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EIN GUTER SCHLUCK AUS DER PULLE...
Wer so schwer tragen muss wie Mehmet Aslan auf unserem Titelbild, der hat

sich einen Schluck aus der Pulle verdient.  Für solche Momente macht man Sport,
spielt man Fußball. Beim VfL Schwerte jetzt schon seit fast neunzig Jahren, und
noch immer sehr erfolgreich. In dieser Sonderausgabe blicken wir in Wort und Bild
auf die vergangene Saison zurück, stellen einige alte und neue VfLer vor. Einer
davon ist der Mann, der auf dem Titelbild in die Luft gehoben wird: Berkan Vardi
spielt auf dem Schützenhof, so wie es sein älterer Bruder Gökhan getan hat und
wie es sein jüngerer Bruder Volkan hoffentlich noch lange tun wird. Schwester und
Mutter sind bei den Spielen als Fans dabei. „Familie“ ist ihnen wichtig, und das will
auch der VfL Schwerte für seine Mitglieder sein: eine große Familie, die der Fuß-
ball verbindet.

Dass dabei auch die Geselligkeit nicht zu kurz kommt, sieht man auch in diesem
Heft: Die Meisterjugend von 1994 feierte „Klassentreffen“, die Lennerockers wer-
den am 19. Juli  unterm Tribünendach einheizen und beim Public Viewing während
der EM feierten Hunderte Fußballfans eine internationale Party.

All das, einen Querschnitt durch das von vielen Jugendlichen geprägte Vereins-
leben gibt auf den nächsten Seiten 

Ihr und Euer
VIKTOR

Ihr Spezialist für frische 
Lebensmittel in Schwerte!

Beckestraße 98 • 58239 Schwerte
02304 - 243160 • Inhaber Peter Hruby  
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W I L L K O M M E N B E I M V F L 4

Liebe Sportfreunde,

kaum ist die letzte und ereignisreiche Saison 2007/08 beendet, steht die neue Spiel-
zeit auch schon wieder vor der Tür.

Erstmals tritt unsere erste Mannschaft in der neu gegründeten Westfalenliga an,
sicher eine reizvolle Herausforderung für Trainer und Mannschaft. Für den Verein ist
jedes beginnende Meisterschaftsjahr wieder eine neue Herausforderung. Es gibt
viele Dinge, die im Hintergrund geklärt werden müssen, um einen so großen Spiel-
betrieb mit fast zwanzig Mannschaft aufrecht zu halten.

Kein Fußballer könnte hier auf dem Schützenhof spielen, wenn nicht zahlreiche Hel-
fer hier schaffen würden, und das zum ganz großen Teil ehrenamtlich. Unseren Ver-
ein, den VfL Schwerte 1919/21 e.V., hat es immer ausgezeichnet, dass Leute da
waren, die mit angepackt haben. Denjenigen, die sich hier angesprochen fühlen,
möchte an dieser Stelle danken und sie gleichzeitig bitten, so weiter zu machen.

Andere möchte ich herzlich einladen, den VfL kennen zu lernen. Vielleicht trägt ja
schon dieses Heft ein bisschen dazu bei.
Allen wünsche ich eine gute Saison 2008/09, Erfolg und Freude beim sportlichen Mit-
einander und vor allem Gesundheit 

Ihr und Euer

Udo Wilkes
Präsident VfL Schwerte

JEDES JAHR EINE HERAUSFORDERUNG

ViktorExtraVfL_08  27.08.2008 15:49 Uhr  Seite 4



5 W I L L K O M M E N B E I M V F L

Liebe Mitglieder des VfL Schwerte,

nachdem die Fußball-Europameisterschaft mit spannenden Begegnungen, großem
Zuschauerzuspruch z.B. beim Public Viewing auf dem Schützenhof und für Deutsch-
land immerhin mit dem Vize-Europameistertitel zu Ende ging, blicken wir positiv
gestimmt und mit viel Zuversicht in die Zukunft des VfL Schwerte.

Zur Zeit werden die Vorbereitungen für die neue Spielzeit 2008/2009 für alle Mann-
schaften getroffen. Wir hoffen, dass zu jeder Mannschaft – ob im Jugendbereich, bei
den Alten Herren oder im Seniorenbereich – qualifizierte Übungsleiter gefunden
werden um mit den aktiven Spielern eine sportliche Gemeinschaft zu bilden. Eine
gute Gemeinschaft trägt auch weiterhin dazu bei, dass die in den letzten Jahren
erfolgreiche Arbeit am Stadion Schützenhof weiter fortgeführt werden kann.

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für Ihren engagierten Einsatz und wünschen
den Mannschaften den erwarteten Erfolg und sportlich faire Spiele.

Mit dem Leitsatz „Gebt dem Schwerte Sport eine Chance“ werden wir gemeinsam
die schwierige finanzielle Situation unserer Stadt Schwerte mit der heimischen Poli-
tik und der Verwaltung in unserem Bereich Sport meistern.

Mit sportlichem Gruß

Heiner Kockelke
Vorsitzender Stadtsportverband Schwerte

Wittbräucker Straße 131
44287 Dortmund 
Telefon 0231 / 48 84 48
oder 0174 / 791 64 36

GEBT DEM SPORT EINE CHANCE!
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W I R S I N D D E R V F L 6

Seefeldt
GÄRTNEREI:
GRÜNSTRASSE 34
58239 SCHWERTE
TEL. 0 23 04 - 4 03 51

BLUMENHAUS

Bernd Gertz
Kfz-Meisterbetrieb
Letmather Straße 118
58239 Schwerte
Telefon  0 23 04 - 75 00 77
Fax 0 23 04 / 75 00 78

� Motor-Inspektion
� HU + AU
� Achsvermessung
� Kfz-Reparaturen
� Reifen-Service

Der VfL Schwerte hat eine beweg-
te Vergangenheit hinter sich. Von
ersten sportlichen Vergleichen auf
der grünen Wiese bis zum Spielbe-
trieb auf Kunstrasen im Stadion
Schützenhof mit überdachter
Tribüne war es ein langer Weg.
Hier sind ein paar Daten aus den
Gründertagen. 

1919
Gründung des
„Schwerter Fußballclubs“,
später Umbenennung in
„SSC Union Schwerte 1919“
Der Spielbetrieb wurde auf einer
Wiese an der Dammstraße aufge-
nommen. Schon bald erwarb man
ein Gelände im Grüntal und baute
dort den ersten „ordentlichen“
Sportplatz.

1920
Gründung der Jugendabteilung

1922
Einweihung des Sportplatzes
„Am Schützenhof“

1933
Fusion zwischen den Schwerter
Sportvereinen „SSC Union 1919“
und „Alemannia Schwerte 1921“.
Der neue Vereinsname lautet:
„Verein für Leibesübungen
Schwerte 1919/21 e.V.“ 

1934
Im Zuge der Gleichschaltung im
NS-regime wurde Wilhelm
Homann alleiniges Vorstandsmit-
glied. Alle anderen Namen wurden
aus dem Vereinsregister gelöscht.

1942
Einstellung des Sport- und Spielbe-
triebs als Folge des 2. Weltkriegs

1945
Nach der Rückkehr einiger Aktiver
aus dem Krieg gelang der Neuauf-
bau des Vereins. Gründung des
Großvereins „VfL Schwerte 1868“
auf Geheiß der Militärregierung.

1951
Auflösung des Großvereins,
die einzelnen Schwerter Vereine
wurden wieder selbstständig.
Wiedererwachen des „VfL Schwer-
te 1919/21 e.V.“ als reiner Fußball-
verein mit einer wechselvollen,
letztlich aber sehr erfolgreichen
Geschichte.

DIE ERSTEN JAHRE DES VFL SCHWERTE...
WIE AUS SSC UNION UND ALEMANNIA DER VEREIN FÜR LEIBESÜBUNGEN WURDE

Das ist noch gar nicht sooo lange her: Das Team des VfL Schwerte zu Zeiten der größten Erfolge
mit Trainer Harald Beyer, Hartmut Jahnel, Karl-Heinz Ebbinghaus, Günter „Harry“ Thiel, Helmut
Sievers, Friedrich Vogel, Gerd Land, Gerd Haselhoff, Jürgen Todebusch und hockend davor Helmut
Kasper, Wolfgang „Otto“ Kleff und Siegfried Feist. Ende der Sechziger Jahre spielte der VfL in der
höchsten Deutschen Amateurklasse, stand im Endspiel um die Amateurmeisterschaft gegen die
SpVg. Hamm. Zu den Spitzenspielen wurden 3000 Zuschauer am Schützenhof gezählt.
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7 W I R S I N D D E R V F L

SICHERHEITSTECHNIK

Heinz G. Gens
Inhaber

Friedensstraße 31
58239 Schwerte

Telefax (0 23 04) 24 30 25

Tag + Nacht Notdienst

...UND DIE GEGENWART
IMMER NOCH DIE NUMMER EINS IN SCHWERTE

Der VfL Schwerte im Jahr 2008 steht sowohl für sportliche
Klasse als auch für soziales Engagement im Jugendbereich.
Die Blau-Weißen sind nach wie vor die unangefochtene
Nummer eins in der heimischen Fußballszene, und das ist
nicht zuletzt auf einen guten Unterbau mit starken Jugend-
mannschaften zurückzuführen.
Die erste Mannschaft spielt in der neu gegründeten Westfa-
lenliga, die Reserve bietet als A-Ligist vielen Jugendlichen
einen guten Einstieg in den Männerfußball. Bei der „Dritten“
und den Alten Herren steht das gemütliche Miteinander
mittlerweile im Vordergrund, und ein großes Team von Hel-
fern kümmert sich um den reibungslosen Ablauf hinter den
Kulissen des Traditionsvereins. 
Wir wollen auf den folgenden Seiten einen Einblick in das
Vereinsleben geben und hoffen, dass der Geschichte des VfL
Schwerte noch zahlreiche Kapitel hinzugefügt werden.

ESSO • SB • STATION
Wagenpflege • Reifentechnik

System-Diagnose und Batteriedienst
Zubehör  • SB-Wäsche

Jürgen Hübner
Holzener Weg 2  •  58239 Schwerte

Telefon (0 23 04) 1 52 01

ESSO
Die erste Mannschaft vor dem letzten Heimspiel der vergangenen Saison.
Wie die Saison verlief lesen Sie auf den nächsten Seiten.
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DAS WAR DIE SAISON

2007/08 - SENIOREN
Es war ein turbulentes Jahr für
die Seniorenmannschaften des
VfL Schwerte.
Die Trainer von erster und zweiter
Mannschaft warfen vorzeitig das
Handtuch, alte Bekannte übernahmen
das Ruder und brachten die Teams
wieder auf Kurs. Dennoch bestimmte
der Kampf um den Klassenerhalt die
Saison.
Wir blicken zurück und schauen auf
kommende Termine und personelle
Änderungen zur neuen Saison.
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1. Mannschaft - Verbandsliga

SuS Langscheid/ Enkhausen - VfL Schwerte  1:1 
VfL Schwerte - TSV Weisstal  2:4 
TuRa Rüdinghausen - VfL Schwerte  3:2 
VfL Schwerte - TuS Erndtebrück 1895  1:3 
SSV Buer 07/ 28 - VfL Schwerte  0:3 
VfL Schwerte - SG Wattenscheid 09  1:1  
DSC Wanne- Eickel - VfL Schwerte 1:0 
VfL Schwerte - SC Hassel  0:0 
Bor. Dröschede - VfL Schwerte  3:1 
VfL Schwerte - SV Herbede  3:4 
Sportfreunde Siegen II - VfL Schwerte 4:2 
VfL Schwerte - SV Vorwärts Kornharpen  3:2 
VfL Schwerte - BV Brambauer 13/ 45  1:2 
DJK TuS Hordel - VfL Schwerte  1:2 
VfL Schwerte - Lüner SV  4:1 
--------------------------------------------------------------
VfL Schwerte - SuS Langscheid/ Enkhausen  4:0 
TSV Weisstal - VfL Schwerte 1:1 
VfL Schwerte -  TuRa Rüdinghausen  0:4 
TuS Erndtebrück - VfL Schwerte  0:3 
VfL Schwerte - SSV Buer 07/ 28  2:1 
SG Wattenscheid 09 - VfL Schwerte  6:1  
VfL Schwerte - DSC Wanne- Eickel  0:1  
SC Hassel - VfL Schwerte  0:1  
VfL Schwerte - FC Bor. Dröschede  1:1
SV Herbede - VfL Schwerte 1:2  
VfL Schwerte - Sportfreunde Siegen II  0:0  
SV Vorwärts Kornharpen - VFL Schwerte 1:5  
BV Brambauer 13/ 45 - VfL Schwerte  3:0 
VfL Schwerte - DJK TuS Hordel  3:0  
Lüner SV - VfL Schwerte  5:2 

1. Wattenscheid 09 30 23 4 3 87:28 73 
---------------------------------------------------------------
2. DSC Wanne-Eickel 30 19 7 4 64:29 64 
3. TuS Erndtebrück 30 20 3 7 63:34 63 
4. SF Siegen II 30 14 5 11 61:38 47 
5. TuRa Rüdinghausen 30 12 9 9 59:43 45 
6. FC Bor. Dröschede 30 13 6 11 51:56 45 
7. BV Brambauer 30 12 6 12 56:60 42 
8. VfL Schwerte 30 11 6 13 51:54 39 
9. VW Kornharpen 30 11 6 13 53:63  39 
10. SuS Langscheid 30 11 6 13 51:63 39 
11. SV Herbede 30 10 8 12 50:46  38 
12. SC Hassel 30 10 6 14 40:45  36 
13. TSV Weisstal 30 10 4 16 40:56  34 
---------------------------------------------------------------
14. Lüner SV 30   8 9 13 52:61 33 
15. SSV Buer 07/ 28 30   8 5 17 33:56  29 
16. DJK TuS Hordel 30   2 2 26 29:108  8 

9 E R S T E M A N N S C H A F T

NIEMALS GEHT MAN SO GANZ...
VERDIENTE SPIELER VERABSCHIEDET - ZWÖLF NEUE KOMMEN

Jan Frey, Mentor Rexhepi, „Tiese“ Roos, Fritz Mbane, Gregor Podeschwa, Erdal
Tekin, David Sobral und Oliver Rost wurde vor dem letzten Heimspiel der abgelau-
fenen Saison verabschiedet, der zweite Vorsitzende Werner Friese und der Wirt-
schaftsratvorsitzende Arnd Brenscheidt überreichten die Blumen.
Doch die Liste der Neuzugänge ist noch länger als die der Abgänge: Gleich ein
ganzes Dutzend Neue wollen sich im Kader von Kiki Kneuper durchsetzen. Mit Tor-
wart Daniel Limberg (SF Oestrich), Marc Braier (ETuS/DJK), Patrick Kunze (VfB Wed-
dinghofen), Ayden Will (Bergkamen), Björn Goesecke (SF Oestrich), Nils Klems (VfB
Westhofen), Bekir Kilabaz (TSC Eintracht A-Jugend), Sven Mayer (TuS Neuenrade),
Alexander Hueck, Marcel Lupp, Sasa Radonjic und Welf Wemmer (eigene Jugend)
sorgen zwölf - zum Teil bekannte - Gesichter für neuen Konkurrenzkampf beim VfL. 

Daniel Limberg sammelte bei den Sportfreunden Oestrich Oberligaerfah-
rung und kehrt ns Tor des VfL Schwerte zurück.
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W I R S I N D D E R V F L 10

Der VfL Schwerte kann auf eine sehr aufregende Saison
2007/08 zurückblicken. Der Rücktritt meines ehemaligen
Spielers Marco Schink vom Trainerposten kam für alle sehr
überraschend. Meine Frau machte den Weg frei für eine
Rückkehr als Trainer. Axel Knicker, mein bewährter Co-Trai-
ner, kehrte ebenfalls zurück.

Ich habe diesen Schritt in keiner Minute bereut. Das Umfeld
und ein sehr freundschaftlicher Umgang mit den Verant-
wortlichen haben mein Comeback sehr erleichtert. Marco sei
trotzdem für seine geleistete Arbeit gedankt. Er hat mir eine
sehr gut trainierte Mannschaft überlassen, wofür auch Rai-
mund Striewe und Ronny Kosina mit verantwortlich waren.
Mit dem neuen Aufwärmprogramm von Ronny sind wir neue
Wege gegangen.

Peter Lodde ist offiziell als sportlicher Leiter zurückgetreten,
er konnte vom zeitlichen Aufwand dieser Rolle nicht mehr
gerecht werden. Aber glauben Sie mir: er mischt weiter mit
und hält die Finanzen im Auge. Darüber bin ich froh!
Die erste Mannschaft hat sich mit dem Erreichen des achten
Tabellenplatzes sehr gut verkauft, damit war nicht unbe-
dingt zu rechnen. Diesen Platz in der kommenden Saison zu
toppen, dürfte trotz einiger Verstärkungen nicht einfach
werden. Die neue Westfalenliga wird von der Spielstärke und
einer Reihe von sehr populären Lokalkämpfen ausgespro-
chen schwierig zu spielen sein. Der Kader der Mannschaft hat
sich verändert. Ich hoffe aber, dass das Zusammengöhrig-
keitsgefühl bleibt.

Als Stadtmeister auf dem Feld und in der Halle, als Vize-Kreis-
meister und Schützenhof-Meister sind wir unserer Rolle als
Branchenführer des Schwerter Fußballs gerecht geworden.
Auch die Tatsache, dass kein Spieler weg wollte, spricht für
unseren Verein.

Wir VfLer erhoffen uns durch den Zugang von Trainer Olaf
Muschal für unsere Zweite Mannschaft eine Qualitätsverbes-
serung auch in diesem Bereich. Mit der Hoffnung, dass der
eine oder andere Spieler den Sprung in die „Erste“ schafft.
Frank Kirsch hat die Mannschaft nach einer unruhigen Saison
in sichere Gefilde gebracht.

Die Saisonvorbereitung gestaltet sich durch einige Turniere
und Spielverpflichtungen äußerst schwierig. Selbstverständ-
lich möchte ich mit der Mannschaft den Titel als Stadtmeister
verteidigen. Ein Spieleraufgebot von 24 Leuten kann dabei
aber auch ein logistisches Problem werden. Leider über-
schneiden sich die Turnierpläne der Stadtmeisterschaften in
Schwerte mit der traditionellen Teilnahme am Hecker-Cup in
Aplerbeck. Aber wir bekommen das schon hin. Eigentlich
möchte ich mit der Mannschaft immer jedes Spiel gewinn-
nen, aber...?

Wir alle freuen uns jedenfalls auf die neue Herausforderung
Westfalenliga und hoffen dabei natürlich wieder auf die
Unterstützung unserer Fans!

Mit sportlichem Gruß
Kiki Kneuper

P.S. Glückwünsche noch an die Kollegen Titus Lemke vom SC
Hennen, Ralf Günther vom TuS Holzen-Sommerberg und Flo-
rian Riesewieck von den Holzpfosten zum Aufstieg und „Viel
Glück!“ in der neuen Liga.

RÜCKBLICK VOM COACH...
KNEUPER HAT COMEBACK KEINE MINUTE BEREUT

So sorgenvoll sah man ihn nur selten: Kiki Kneuper hat die strauchelnde
Mannschaft zurück in die Erfolgsspur gebracht.
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11 E R S T E M A N N S C H A F T

Die Saison 2007/08 ist gerade zu Ende gegangen, da fängt
die Vorbereitung nach fünf Wochen Pause auch schon wie-
der an. Was war das für eine Saison? Aus Sicht des VfL
Schwerte, nach einer ereignisreichen Saison, zum Glück mit
einem versöhnlichen Ende. Nach dem drittletzten Spieltag
war die zu diesem Zeitpunkt theoretisch noch vorhandene
Abstiegsgefahr, auch rechnerisch gebannt. Betrachtet man
die erste Halbserie der Saison, so war das ganz und gar nicht
selbstverständlich und auch nicht vorzeitig zu erwarten.
Nach einem Drittel der Saison standen wir sechs Punkte hin-
ter dem ersten Nichtabstiegsplatz und man konnte schlim-
mes befürchten.

Hinzu kam, dass Marco Schink, in seiner ersten Station als
Chef-Trainer bereits nach dem 8. Spieltag das Handtuch warf
und den Verein mit dieser unerwarteten Entscheidung vor
einige Probleme hinsichtlich einer Trainer-Neuverpflichtung
stellte. Der Verein jedoch handelte nicht vorschnell, sondern
durchaus wohl überlegt. So standen kurzzeitig Striewe / Kosi-
na, anschließend abermals Peter Lodde als Cheftrainer an der
Seitenlinie, bis es dem Verein gelang, Franz-Josef Kneuper als
Trainer zu reaktivieren. Dass dieser Schritt das Beste war, was
dem Verein in dieser Situation passieren konnte, zeigte der
weitere Verlauf der vergangenen Spielzeit.

Im Hinblick auf die kommende Saison sind wir mehr als
glücklich, dass wir die Klasse halten konnten, denn der erste
Absteiger hatte mit 33 Punkten so viele wie noch nie zuvor
ein Absteiger! Wir landeten mit 39 Punkten auf einem guten
achten Platz, dennoch war es lange knapp für uns. Naja,
geschafft ist geschafft, und über das WIE redet nachher
sowieso keiner mehr.

Aus der Verbandsliga wird aufgrund der Reform der deut-
schen Fußball-Ligen künftig die Westfalenliga. Diese ist dann
zwar nicht mehr die fünft-, sondern „nur“ noch die
sechsthöchste Liga, der Attraktivität nimmt diese Tatsache
jedoch nichts. Ganz im Gegenteil: Wir werden Geschichte
schreiben, denn wir sind Grundungsmitglied! 18 anstatt wie
bisher 16 Mannschaften ermitteln in 34 Spielen nicht wie
gehabt drei, sondern fünf Absteiger. Unter Berücksichtigung
der höheren Anzahl von Absteigern aus der bisherigen Ober-
liga in unsere Liga wird deutlich, dass es vermutlich schwieri-
ger denn je wird, die Klasse zu halten. Gleichzeitig steigt
jedoch auch der Anreiz für jeden einzelnen Spieler sich posi-
tiv zu präsentieren. Wir haben uns punktuell gut verstärkt,
um uns schnellstmöglich in sichere Tabellenregionen zu
arbeiten.

Interessante Duelle liegen vor uns: Besonders erfreulich
wurde der Aufstieg von Aplerbeck 09 zur Kenntnis genom-
men. Auch wenn es schade für die Region ist, weil kein Teil-
nehmer in der neu gegründeten NRW-Liga spielt, der Abstieg
Oestrichs wird hinsichtlich des Derby-Charakters wohlwol-
lend gesehen. Auch Dröschede, Mühlhausen, Weißtal und
Wanne Eickel sind klangvolle Namen, auf die wir uns freuen. 
In jedem Falle erwartet uns Spieler, das Trainergespann, den
Vorstand und auch die Zuschauer eine spannungsgeladene
Spielzeit 2008/09, auf die es sich in der Vorbereitung gut ein-
und aufzustellen gilt. Über zahlreichen Zuschauerzuspruch
würden wir uns sehr freuen.

Ihre erste Mannschaft
Sebastian Schrage und David Flamme

...UND SEINEN JUNGS
FREUDE AUF DERBIES IN DER WESTFALENLIGA

Grund zum Jubeln hatten die Spieler des VfL vor allem in der Rückserie.
Am Ende stürmten sie noch vom letzten bis auf den achten Platz.
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13 E R S T E M A N N S C H A F T

Mit Alexander Hueck, Marcel Lupp, Sasa Radonjic und
Welf-Alexander Wemmer steigen zur neuen Saison
gleich vier Eigengewächse des VfL Schwerte ins Ver-
bandsliga-Team um Trainer „Kiki“ Kneuper auf. Mit
Bekir Kilabaz kommt ein weiterer A-Jugendlicher vom
TSC Eintracht Dortmund. Belege dafür, wie wichtig
dem Coach die Jugendarbeit ist.

„In letzter Zeit ist das verpasst worden“, meint VfL-
Trainer „Kiki“ Kneuper und meint damit den zuletzt
weniger intensiv betriebenen Einbau eigener Jugend-
spieler in die Erste und Zweite Mannschaft. „Darum
habe ich mir sehr frühzeitig eingeschaltet“, so Kneu-
per. Das Resultat: Zuwachs kommt zur Saison 2008/09
vermehrt aus den eigenen Reihen.
Ein Beispiel nehmen sollen sich die aufgerückten A-
Jugendlichen laut Kneupers Aussage am Aufstieg
eines Philipp Sprenger. Auch dieser schaffte im ver-
gangenen Jahr den Sprung von der Jugend in den Ver-
bandsliga-Kader und entwickelte sich auf Anhieb zur
treibenden Kraft. Ein weiteres Beispiel ist Oliver Rost,
der die Blau-Weißen allerdings vorerst verlassen hat
und sein Glück zwei Klassen tiefer beim ETuS/DJK
Schwerte versucht.
Kneupers Rezept für den Kampf um einen festen Platz
im Kader klingt einfach, erfordert aber vor allem viel
Durchhaltevermögen. „Man muss vom ersten Tag da
sein, darf nach Möglichkeit keine Einheit verpassen“,
fordert der Übungsleiter höchste Disziplin - gerade
von aufstrebenden Nachwuchsspielern. „Es ist wichtig,
die richtige Einstellung mitzubringen. Das fordere ich
von allen“, steckt der VfL-Trainer die Erwartungen ab.
Und: „Wenn es einer oder zwei schaffen sollten, wäre
es eine tolle Geschichte.“ Ihre Chance werden alle
bekommen, versichert Kneuper.
Mittelfeldspieler Alexander Hueck war in der Vergan-
genheit zwar öfter verletzt, doch „Kiki“ Kneuper
schätzt vor allem Huecks Kopfballstärke. „Er weiß,
was auf ihn zukommt“, glaubt der Coach daran, dass
sich der langjährige VfL-Spieler durchsetzen kann.
Defensivmann Marcel Lupp beschreibt er als den Typ
„klassischer Straßenfußballer. Ein frecher Hund, der
sich an den Leistungsträgern ausrichten muss“, so
Kneuper. Lupp, der nach einem Abstecher zur Dort-
munder Eintracht auf den Schützenhof zurückkehrte,
hat ihn bislang am meisten überzeugt.
Stürmer Sasa Radonjic, der bereits einen Einsatz in der
Verbandsliga vorzuweisen hat und daher über einen
kleinen Erfahrungsvorsprung verfügt, schreibt Kneu-
per die besten fußballerischen Qualitäten zu. „Er ist
torgefährlich und hat eine gute Technik. Bei ihm
kommt es auf die richtige Einstellung an.“ Radonjic sei
ein „Riesentalent“.
Bliebe noch Welf-Alexander Wemmer, der letztjährige
Kapitän der A-Junioren. Kneuper beschreibt ihn als
einen „Berti-Vogts-Verschnitt, der über die Zweikämp-
fe zum Spiel findet. Er ist in der Lage, seinen Gegen-
spieler auszuschalten.“
Für Einsatzchancen müssen alle jedoch an den eta-
blierten Kräften vorbei. Das stellt Kneuper klar. Und
wiederholt: „Wer die Einstellung mitbringt, bekommt
bei mir auch eine Chance.“ Diese gilt es dann zu nut-
zen. So wie jüngst Philipp Sprenger.            

Stefan Reccius

„ALLE WERDEN IHRE CHANCE BEKOMMEN“
KIKI KNEUPER HOLT FÜNF A-JUGENDLICHE IN DEN KADER DER ERSTEN MANNSCHAFT

Hungrige Jungs: Die A-Jugendlichen des VfL Schwerte, hier beim Feiern des
Stadtmeister-Titels im Juni, wollen auch bei den Senioren Erfolge feiern. Vier von
ihnen sind schon im Kader der Ersten, viele verstärken die Resverve in der A-Liga.
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SZENEN EINER SAISON AUF DEM SCHÜTZENHOF

FOTOGRAFIERT VON MANU SCHWERTE
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Gruppe A:
ASC 09 Dortmund
DJK TuS Körne
Phönix Eving

Gruppe B:
Hombrucher SV
FC Brünninghausen
TuS Eichlinghofen

Gruppe C:
Mengede 08/20
Westfalia Wickede
SV Berghofen

Gruppe D:
VfL Schwerte
BSV Schüren
SpVg Holzwickede

Dienstag, 22.07.
17:45 Uhr ASC 09 Dortmund - DJK TuS Körne 
19:30 Uhr Hombrucher SV - FC Brünninghausen 

Mittwoch, 23.07.
17:45 Uhr Mengede 08/20 - Westf. Wickede 
19:30 Uhr VfL Schwerte - BSV Schüren 

Donnerstag, 24.07.
17:45 Uhr DJK TuS Körne - Phönix Eving 
19:30 Uhr FC Brünninghausen - TuS Eichlinghofen 

Freitag, 25.07.
17:45 Uhr Westf. Wickede - SV Berghofen 
19:30 Uhr BSV Schüren - Spvg Holzwickede 

Samstag, 26.07.
17:00 Uhr ASC 09 Dortmund - Phönix Eving 
19:00 Uhr Hombrucher SV - TuS Eichlinghofen 

Sonntag, 27.07.
16:00 Uhr Mengede 08/20 - SV Berghofen 
18:00 Uhr VfL Schwerte - Spvg Holzwickede 

Montag, 28.07.
17:45 Uhr Viertelfinale 1: 1. Gr. A - 2. Gr. B  
19:30 Uhr Viertelfinale 2: 2. Gr. A - 1. Gr. B 

Dienstag, 29.07.
17:45 Uhr Viertelfinale 3: 1. Gr. C - 2. Gr. D  
19:30 Uhr Viertelfinale 4: 2. Gr. C - 1. Gr. D  

Mittwoch, 30.07.
19:00 Uhr Halbfinale 1: Sieger VF 1 - Sieger VF 3 

Donnerstag, 31.07.
19:00 Uhr Halbfinale 2: Sieger VF 2 - Sieger VF 4 

Samstag 02.08.
17:00 Uhr Spiel um Platz 3  
19:00 Uhr Endspiel 

Gespielt wird in Vorrunde und im Viertelfinale jeweils 2x40
Minuten. Halbfinale und Finalspiele dann jeweils 2x45 Minu-
ten. Im Falle eines Unentschieden wird am dem Viertelfinale
ein Elfmeterschiessen das Spiel entscheiden. 

BEIM HECKER-CUP UM PRESTIGE UND PENUNSEN
STARK BESETZTES TURNIER IN APLERBECK IST IMMER EIN HIGHLIGHT DER SAISONVORBEREITUNG

Fast schon traditionell tanzt der VfL Schwerte auch in diesem Sommer wieder auf zwei Hochzeiten. Parallel
zur Schwerter Stadtmeisterschaft findet im Aplerbecker Waldstadion der Hecker-Cup statt, das bestbesetzte
Amateurturnier im Fußballkreis Dortmund. Neben dem Prestige geht es beim Hecker Cup auch um schöne
Preisgelder - und von dem Kuchen will sich der VfL natürlich sein Stückchen sichern...

DER SPIELPLAN:
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Schützenstraße 19    Tel. 0 23 04 / 69 76 00
58239 Schwerte    Fax 0 23 04 / 69 76 01

Fahrzeugvermietung
N. Jäger + H. Niemann
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GRUPPE A
ETuS/DJK Schwerte
SG Eintracht Ergste
Holzpfosten Schwerte

GRUPPE B
SV Geisecke
SC Hennen
TuS Holzen-Sommerberg

GRUPPE c
VfL Schwerte
VfB Westhofen
TuS Wandhofen
FC Garenfeld

GEJAGTER BEI DEN STADTMEISTERSCHAFTEN
IN SCHWERTE-OST WOLLEN ALLE DEM FAVORITEN VFL SCHWERTE EIN BEINCHEN STELLEN

Bei den Stadtmeisterschaften gibt es für den VfL Schwerte immer viel zu verlieren und wenig zu gewinnen:
Alle wollen dem Klassenprimus ein Beinchen stellen, und das wird auch in diesem Jahr Schwerte-Ost der Fall
sein. Dennoch will das Team von Kiki Kneuper alles tun, um seiner Favoritenrolle gerecht zu werden und
den Titel zu verteidigen, den man letztes Jahr mit einem 3:1-Endspielsieg gegen ETuS/DJK errungen hatte.

DER SPIELPLAN:

VORRUNDE

Dienstag, 22.07.
18:00 Uhr VfL Schwerte - FC Garenfeld __ : __
20:00 Uhr VfB Westhofen - TuS Wandhofen __ : __

Mittwoch, 23.07.
18:00 Uhr ETuS/DJK Schwerte - Holzpfosten __ : __ 
20:00 Uhr SV Geisecke - TuS Holzen-S´berg __ : __ 

Donnerstag, 24.07.
18:00 Uhr VfL Schwerte - TuS Wandhofen __ : __
20:00 Uhr SG Eintracht Ergste - Holzpfosten __ : __ 

Freitag, 25.07.
18:00 Uhr SC Hennen - TuS Holzen-S´berg __ : __ 
20:00 Uhr VfB Westhofen - FC Garenfeld __ : __

Sonntag, 26.07.
16:00 Uhr ETuS/DJK Schwerte - SGE Ergste __ : __ 
18:00 Uhr SV Geisecke - SC Hennen __ : __ 

Montag, 27.07.
18:00 Uhr TuS Wandhofen - FC Garenfeld __ : __ 
20:00 Uhr VfL Schwerte - VfB Westhofen __ : __ 

Der kurze Weg
auf die sichere Seite
Wenn es um Sicherheit
geht, kann es nicht per-
sönlich genug sein. Denn
in allen anderen Fragen
rund um den perfekten
Versicherungsschutz sind
wir immer persönlich für
Sie ansprechbar.
Es liegt so nah, rundum
gut versichert zu sein.
Erleben Sie es.

Marco Prause

Feldbank 5 / Ecke Zillestr. • 44265 Do-Wellinghofen
Tel. 0231  - 4 75 89 97 • Fax 0231 - 4 75 89 98

Gemütlichen Aufenthalt
finden Sie in der Gaststätte

...dem Vereinslokal des VfL Schwerte
Wirtin Margret Kamphausen bietet Ihnen:

2 vollautomatische Kegelbahnen
und die bekannt gute bürgerliche Küche

Bahnhofstr. 15 - 17  •  58239 Schwerte
Telefon 02304 / 16917

ViktorExtraVfL_08  27.08.2008 15:50 Uhr  Seite 18



19 E R S T E M A N N S C H A F T

GRUPPE D
Erster Gruppe A _______________
Zweiter Gruppe B _______________
Erster Gruppe C _______________

GRUPPE E
Zweiter Gruppe A _______________
Erster Gruppe B _______________
Zweiter Gruppe C _______________

ZWISCHENRUNDE

Dienstag, 29.07.
18:00 Uhr Erster Gruppe A - Zweiter Gruppe B  __ : __
20:00 Uhr Zweiter Gruppe A - Erster Gruppe B  __ : __

Mittwoch, 30.07.
18:00 Uhr Erster Gruppe A - Erster Gruppe C  __ : __
20:00 Uhr Zweiter Gruppe A - Zweiter Gruppe C __ : __

Donnerstag, 31.07.
18:00 Uhr Zweiter Gruppe B - Erster Gruppe C __ : __ 
20:00 Uhr Erster Gruppe B - Zweiter Gruppe C __ : __

ENDRUNDE
Samstag 02.08.

________________  :  _________________
16:00 Uhr Spiel um Platz 3: Zweiter Gruppe D  -  Zweiter Gruppe E  

________________  :  _________________ 
18:00 Uhr Endspiel: Erster Gruppe D - Erster Gruppe E
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Zwei Jahre hatte Muschal das Heft beim Kirchhörder SC in
der Hand. Immer an seiner Seite: Jörg Klang. Das war auch
die Bedingung, dass er letztlich das Angebot des VfL Schwer-
te angenommen hat. „Ich wollte es wieder mit ihm zusam-
men machen. Er ist ein super Mann und außerdem noch Phy-
siotherapeut. Wir kennen uns seit Jahren und es war meine
Bedingung“, erklärt Muschal.
Damit hatte der VfL natürlich keine Probleme. Schließlich
wollte man den Mann, der in seine achte Saison als Seni-
orentrainer geht, unbedingt haben. Peter Lodde, der
langjährige sportliche Leiter des VfL, ist seit vielen Jahren mit
Muschal bekannt. Und so dauerte es natürlich nicht lange, bis
Lodde die Chance ergriff und Muschal anrief.
„Ich wollte mal etwas Anderes machen. Der Reiz ist groß,
eine zweite Mannschaft zu trainieren“, betont Muschal. Er
wolle Spieler, aber speziell junge Leute, an den Kader der
ersten Mannschaft heranführen. Eben genau das, was in den
letzten Jahren nicht so gut geklappt hat.
Muschal selbst wirkt als sehr umgänglicher Typ, der jedoch
großen Wert auf Disziplin legt. Und darauf sollte sich der
mehr als 20-Mann starke Kader gut einstellen. „Wir werden
nach vier, fünf Wochen in der Vorbereitung genau sehen, auf
wen wir zählen können und auf wen eben nicht. Wir haben
nicht umsonst viele neue Spieler geholt“, stellt er klar.
Mit Kameradschaft und dem Mannschaftsgedanken im Vor-
dergrund will er die Reserve wieder weiter nach vorne brin-
gen. „Der VfL wollte, dass wir neue Spieler mitbringen. Aber
es gehören alle dazu. Wir können jetzt wirklich etwas for-
men.“ Dabei sei vor allem die Mischung aus gestandenen
und jungen Spielern wichtig. „Das werden wir gut hinkrie-
gen“, ist sich Muschal sicher.

Allerdings stellt das Leiten einer zweiten Mannschaft eine
besondere Herausforderung dar. „Die erste Mannschaft hat
ganz eindeutig Vorrang. Das müssen alle wissen.“
Deswegen lässt sich Muschal auch auf keinerlei Prognosen
ein. Das Ziel sei natürlich ein einstelliger Tabellenplatz
irgendwo zwischen Platz sieben und neun, doch „man weiß
eben nie genau, wie viele Spieler man abgeben muss und so
weiter. Deshalb möchte ich kein Ziel vorgeben“, so Muschal.
Das die zweite Mannschaft von immenser Bedeutung als
Unterbau der Westfalenliga-Truppe ist, ist unbestritten.
Langfristig muss es das Ziel sein, mindestens die Bezirksliga
anzupeilen. „Auf drei Jahre kann man schon die Bezirksliga
ansteuern. Ich kenne das Umfeld zwar nicht so gut, habe
aber nur Positives gehört.“ 
Der neue Mann an der Seitenlinie der zweiten Mannschaft
des VfL Schwerte bringt also bereits jetzt schon mächtig
Schwung in den Schützenhof. Übrigens: Neue Trikots hat
Muschal für die Reserve auch besorgt. Aber die bleiben
natürlich im gewohnten blau-weiß des VfL Schwerte

W I R S I N D D E R V F L 20

DIE RESERVE WIRD KOMPLETT UMGEKREMPELT
OLAF MUSCHAL UND JÖRG KLANG SIND DAS NEUE TRAINERGESPANN

Nach einer nicht zufrieden stellenden Saison in der Kreisliga
A mit einem vorzeitigen Trainerwechsel steht bei der zwei-
ten Mannschaft des VfL Schwerte ein Umbruch ins Haus.
Denn mit Olaf Muschal kommt vom Kirchhörder SC ein neuer
Trainer. Mit im Gepäck hat er seinen Co-Trainer Jörg Klang -
und nicht weniger als 16 neue Spieler.

Alles hört ab jetzt auf ihr Kommando: Olaf Muschal (43) und sein „Co“
Jörg Klang (50) waren von 2005 - 2008 beim Kirchhörder SC engagiert.

Mit dieser Mannschaft war die VfL-Reserve in die vergangene Saison gestartet. In der Kreisliga A wurde der Klassenerhalt trotz Schwierigkeiten und einem
Trainerwechsel letztlich souverän geschafft. Frank Kirsch hatte in der Winterpause Uwe Mundt beerbt. Jetzt übergibt „Kirsche“ an Muschal und Klang.
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2. Mannschaft - Kreisliga A

VfL Schwerte 2 - SC Aplerbeck 09 II 4:1
SV Kocatepe Camii - VfL Schwerte 2  0:2
VfL Schwerte 2 - RW Barop 0:0
Hörder SC - VfL Schwerte 2 2:2
VfL Schwerte 2 - VfR Sölde 0:1
TSC Eintrach 48/ 95 - VfL Schwerte 2  2:1
VfL Schwerte 2 - BSV Schüren  1:3
SF Sölderholz - VfL Schwerte 2  3:2
VfL Schwerte 2 - TuS Neuasseln  0:0
Hombrucher SV 2 - VfL Schwerte 2 2:2
VfL Schwerte 2 - SV Körne 83  4:0
VFL Hörde - VfL Schwerte 2  3:0
Post und Telekom SV - VfL Schwerte 2  1:4
VfL Schwerte 2 - FC Sarajewo Bosna  6:3
SpVg Berghofen - VfL Schwerte 2  2:0 
-----------------------------------------------------------
SC Aplerbeck 09 II - VfL Schwerte 2 5:0
VfL Schwerte 2 - SV Kocatepe Camii  2:1
RW Barop - VfL Schwerte 2  0:2
VfL Schwerte 2 - Hörder SC  0:4
VfR Sölde - VfL Schwerte 2  1:0
VfL Schwerte 2 - TSC Eintrach 48/ 95  4:4
BSV Schüren - VfL Schwerte 2 0:0
VfL Schwerte 2 - SF Sölderholz  0:2
TuS Neuasseln - VfL Schwerte 2  2:1
VfL Schwerte 2 - Hombrucher SV 2  4:2
SV Körne 83 - VfL Schwerte 2  3:2
VfL Schwerte 2 - VFL Hörde  3:2
VfL Schwerte 2 - Post und Telekom SV  4:0
FC Sarajewo Bosna - VfL Schwerte 2  2:0
VfL Schwerte 2 - SpVg Berghofen  4:3

1. BSV Schüren 30 23 6 1  108:28 75 
2. Hörder SC 30 23 4 3  102:28   73 
3. Hombrucher SV 2 30 15 5 10  62:50 50 
4. Aplerbeck 09 2 30 13 7 10  68:49 46 
5. VFL Hörde 30 12 9 9    55:47 45 
6. RW Barop 30 12 9 9    49:41 45 
7. Kocatepe Camii 30 12 8 10  40:43 44 
8. TSC Eintracht 30 12 7 11  54:54 43 
9. SF Sölderholz 30 12 7 11  46:49 43 
10. SpVg Berghofen 30 13 2 15  73:48 41 
11. VfL Schwerte 2 30 11 6 13  54:54 39 
12. VfR Sölde 30   9 8 13  36:54  35 
13. SV Körne 83 30   8 7 15  56:70  31 
14. TuS Neuasseln 30   9 3 18  37:74 30 
15. Sarajewo Bosna 30   6 9 15  39:68 27 
16. Post SV 30   0 3 27  24:146 3 

Es war eine zähe Saison für die zweite Mannschaft des VfL Schwerte, inclusive Train-
erwechsel und Abstiegssorgen. Am Ende ist alles gut gegangen, Frank Kirsch hat
seine erste Mission als Feuerwehrmann erfüllt und jetzt freut man sich auf einen
Neustart unter dem Trainergespann Muschal und Klang. 

Das ist nochmal gut gegangen...
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Wer denkt, die Alten Herren beim VfL würden eine ruhige Kugel schie-
ben, liegt daneben: Nicht weniger als 45 Spiele in den 52 Wochen
bestritt das Team in der abgelaufenen Saison. Es sind Freundschafts-
spiele, die abernach DFB Regeln gespielt werden. Außerdem nimmt die
Mannschaft regelmäßig an Hallen- sowie Kleinfeldturnieren teil.
Ein Höhepunkt ist alljährlich die Teilnahme an den Alte Herren Stadt-
meisterschaften in dem tollen Rahmen in der Nord-West-Halle. In die-
sem Januar konnte die Mannschaft allerdings die Zwischenrunde nicht
erreichen und schied in der Vorrunde aus.
Außerdem hat die Truppe am 31.05.2008 in Arminia Marten am Klein-
feld Turnier Teilgenommen und konnten die Zwischenrunde erreichen.
Noch besser war das Abschneiden beim alljährlich stattfindenden Tur-
nier des SC Aplerbeck 09 im Juni.  Erst im Endspiel unterlag man gegen
die SG Alte Heide, der Finaleinzug war jedoch schon ein schöner Erfolg. 
Für die kommende Halbserie steht im Juli noch die Alte Herren Stadt-
meisterschaft auf dem Progamm, bevor dann die echten Saisonhigh-
lights anstehen. Zunächst geht es auf die Abschlußfahrt nach Norder-
ney und dann noch nach Polen, zum Kleinfeldturnier nach Kattowitz.
Die Alten Herren des VfL Schwerte sind also auch international am Ball
- welche Mannschaft kann das schon von sich behaupten...?

Zu hundert Prozent war Trainer Abdelmajid Hes-
naoui nicht zufrieden mit dem Verlauf der letzten
Saison. „Wir hatten in der Hinserie zwischenzeit-
lich große Torwartprobleme. Erst als wir das gelöst
haben, konnten wir auch gegen die guten Mann-
schaften besser mithalten“, lässt er die Serie in der
Kreisliga C Revue passieren, in der es am Ende
einen guten sechsten Platz gab. „Nur“ zwölf Punk-
te Rückstand betrug am Ende der Rückstand zur
Spitze, das lässt den Coach auch für die neue Sai-
son hoffen: „Wir bekommen einige neue Spieler
dazu. Wenn wir einen guten Start hinbekommen,
dann müsste eigentlich ein Platz unter den ersten
Dreien in der Liga möglich sein.“

VON WEGEN RUHESTAND
ALTE HERREN SIND SOGAR INTERNATIONAL AM BALL

TREPPCHENPLATZ
IST ANGEPEILT
„DRITTE“ SPIELTE GUTE RÜCKRUNDE

1. BSV Schüren II 28  19 6 3    83:23  63 
2. TV Brechten II 28  17 7 4  107:37  58 
3. Wambeler SV II 28  18 4 6    85:27  58 
4. Aplerbeck 09 III 28  17 3 8    94:38  54 
5. TuS Neuasseln II 28  16 4 8    72:45  52 
6. VfL Schwerte 3 28  15 6 7    82:57  51 
7. SuS Hörde 28  14 6 8    68:46  48 
8. SV Körne 83 II 28  13 1 14  71:67  40 
9. Post SV II 28  12 3 13  91:82  39 
10. Husen Kurl IV 28  11 4 13  51:59  37 
11. SF Sölderholz II 28    8 4 16  54:68  28 
12. SFG Floratio 28    8 3 17  71:84  27 
13. Kocatepe II 28    4 6 18  36:77  18 
14. FCK Sölde II 28    3 2 23  33:165 11 
15. Gencler Birligi II 28    3 1 24  43:174 10 

Die „Dritte“ will nach Platz 6 in diesem Jahr in der kommen-
den Saison um den Aufstieg in die B-Liga mitspielen.

VfL 3 - Kocatepe II 5:1
Wambel II - VfL 3 6:2
VfL 3 - Brechten II  2:2
Husen Kurl IV - VfL 3  0:0
VfL 3 - Gencler II          10:2
Sölderholz II - VfL 3  1:3
VfL 3 - Floratio 3:1
Neuasseln II - VfL 3  4:1
VfL 3 - SuS Hörde  0:4
SV Körne II - VfL 3  3:3
Post SV II - VfL 3  5:6
VfL 3 - FCK Sölde II  8:1
BSV Schüren II - VfL 3  3:0 
Aplerbeck 09 III - VfL 3  0:1  

Kocatepe II - VfL 3   2:2
VfL 3 - Wambel II  1:1  
Brechten II - VfL 3 3:1
VfL 3 - Husen Kurl IV 2:0
Gencler II - VfL 3 1:3
VfL 3 - Sölderholz II  4:2
Floratio - VfL 3 1:2
VfL 3 - Neuasseln II 2:2
SuS Hörde - VfL 3  4:1
VfL 3 - SV Körne II  1:0
VfL 3 - Post SV II  6:1
FCK Sölde II - VfL 3  0:5
VfL 3 - BSV Schüren II  3:5
VfL 3 - Aplerbeck 09 III 5:2

3. Mannschaft - Kreisliga C

Von wegen Fußball-Ruhestand: Die Alten Herren des VfL Schwerte sind sowohl
in der Halle als auch auf dem Feld im Dauereinsatz. 45 Spiele bestritt die Mannschaft
letzte Saison.
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ZWEITE MEISTERFEIER
EX-A-JUGEND TRAF SICH BEI KLEINER

Inh. Udo Müller
Fritz Bröcker

Ihr Spezialist für:

Am Springe 17 • 58239 Schwerte
Tel. 02304 / 68556 • Fax 02304 / 996495

www.muellerstuck.de
muellerstuck@t-online.de

❍ Außen-/Innenputz
❍ Fassadenanstriche
❍ Innenwand-Dekore
❍ Malerarbeiten
❍ Altbausanierung
❍ Wärmedämm-Verbundsysteme

Agentur Harald Urban
Elberfelder Straße 46
58095 Hagen
Tel. 02331 / 3482572
Fax 02331 / 3483016

25 T E A M S

Alte Geschichten lebten auf, als sich die Aufstiegs-
mannschaft der A-Jugend aus der Saison 1993/1994 im
Restaurant Kleiner traf. Die Truppe war damals von
der Sondergruppe in die Bezirksliga aufgestiegen - so
ein Erlebnis schweißt zusammen. Bei der Feier, die für
die Härtesten erst in den Morgenstunden endete,
waren mit dabei:

Sven-Arne Mayer
Damals Torwart, jetzt Chefkoch im Freischütz
Atze Langhammer
Früher Kapitän, hat Schuhe an den Nagel gehangen
David Flamme
Schon immer Stürmer - heute noch beim VfL
Dennis Heierhoff
Flügelflitzer, heute voll von Sohn Linus eingespannt
Aladin Zafer
Damals kleiner Stürmer, heute großer Bänker
Ibo Zafer
Früher Edelreservist - heute selbständiger Maler
Björn Werner
Früher Mittelfeldstratege, heute Bankkaufmann
Michael Runte
Früher Dauerläufer, heute Initiator und Knobelkönig
Lars Wilkes
Früher Stoßstürmer, heute Unternehmer
Jens Reinhardt
Standby Altherrenprofi bei Garenfeld
Shelko Sarcievic
Früher wie heute Getränkewirt
Miki Jovanovski
Schon immer Malocher - damals wie heute.
Und natürlich Frank Rappert
Damals wie heute TRAINERLEGENDE

Es fehlten: Thilo Mex, Jens Stutz, Steve Herrmann,
Sammy Kayou, Yavus Aktas, Jan Zimmermann, Stefan
Erbeling, Thorsten van Nahuys, Ingo Petersmann,
Rolf Werner, Paul Hertelt.

Aus den A-Junioren der Saison 93/94 sind gestandene Männer geworden. Die
gemeinsam errungenen Erfolge verbinden die Jungs immer noch und man freut sich
auf das nächste Treffen in 15 Jahren.
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DAS WAR DIE SAISON

2007/08 - JUNIOREN
Zahlreiche Erfolge konnte der VfL
Schwerte auch in der vergangenen
Saison feiern.
Siege und gute Platzierungen bei den
Stadtmeisterschaften auf dem Feld
und in der Halle, aber vor allem gute
Leistungen in der Meisterschaft. 
In allen Altersklassen wurde gute
Arbeit geleistet, von Trainern und
Spielern in nicht weniger als 15 (!)
Mannschaften. Wir geben einen
Überblick über die Jugendteams des
VfL und haben mit dem Jugendleiter
Harald Urban gesprochen. Zudem hat
sich VfL-Geschäftsführer Harry
Puchold einmal ausführlich Gedanken
zum Sinn der Jugendarbeit gemacht. 
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Den wenn man zwischenzeitlich mit sieben Punkten Vorsprung führt und sich das
Heft doch noch aus der Hand nehmen lässt, kann man nicht zu 100 Prozent
zufrieden sein. Doch soweit will Trainer „Detze“ Murawski nicht in Ansätzen
gehen. Seine Enttäuschung über den verpassten Aufstieg hält sich in Grenzen.
Schnell herrschte der Stolz auf das Erreichte vor. „Wir haben eine tolle Serie
gespielt und sind verdient Vizemeister geworden - das ist doch auch nicht so
schlecht!“ Daher ist das Abschneiden als großer Erfolg zu betrachten und es
macht keinen Sinn, darüber nachzudenken, wo man die Punkte für einen mögli-
chen Aufstieg liegen gelassen hat.
„Es ist eine junge Mannschaft, die macht nunmal auch Fehler. Sie hat über
Wochen am Limit gespielt, und keiner hatte damit gerechnet, dass wir so weit
oben stehen“, zieht Murawski Bilanz. Auch dass der Druck womöglich zu groß
geworden sei, lässt er nicht gelten. „Wir haben uns keinen Druck aufgebaut. Wir
hatten aber zwischendurch ein paar Verletzte.“ Vielleicht nur eine Randnotiz,
aber eine erwähnenswerte Tatsache, die für Charakter und Disziplin der Mann-
schaft spricht: während der gesamten Saison gab es für die Jungs von Detze
Murawski nicht eine einzige rote Karte! 
Doch was noch wichtiger als ein Aufstieg in die Landesliga ist, ist das Heranführen
von jungen Talenten an den Verbandsliga-Kader von „Kiki“ Kneuper. „Die Lan-
desliga wäre schon toll, aber da gehört finanziell auch noch viel mehr dazu. Leute
heranzuführen ist toll. Man hat an Philipp Sprenger gesehen, wie wichtig es für
den Verein ist. Und ich freue mir ein Loch in den Bauch, wenn das klappt“,
gesteht Murawski. Das hat er auch für seine einstigen Schützlinge Daniel Benda,
Mathis Leuer und Marc Tschersich getan, die beim SV Geisecke alle den Sprung
geschafft haben. Auch zur neuen Saison stehen mit Wemmer, Hueck, Lupp und
Radonjic wieder vier A-Jugendliche im Team von Kneuper.
Sechs weitere Spieler aus der A2-Manschaft laufen zudem für Olaf Muschel in der
zweiten Mannschaft des VfL auf. Die Jugendarbeit bei den Blau-Weißen trägt
also mehr Früchte denn je. 
Ein Problem sieht Murawski dann aber doch noch. Nämlich die Stellung der eige-
nen B-Jugend. Viele Spieler aus der ebenfalls in der Bezirksliga spielenden C-
Jugend verlassen den VfL Schwerte, weil ihnen die B-Jugend in der Sonderklasse
nicht hoch genug angesiedelt ist. „Ich finde es fatal, dass die C-Jugendlichen weg
gehen. Es ärgert mich, denn man muss auch mal für den Verein denken. Die Spie-
ler sind einfach zu ungeduldig.“ Trotzdem freut er sich auf die neue Spielzeit.
Denn seiner Meinung nach können einige Spieler aus der B-Jugend den Sprung
in sein Team schaffen. Außerdem war der Andrang beim Sichtungstraining wie-
der so groß, dass Murawski sogar einige Spieler nach Hause schicken musste.
Fest steht: Es gibt erstmal eine weitere Saison den Trainer Murawski. Und der gibt
seinen Spielern auch gleich noch einen Rat mit auf den Weg. „Wer gut sein will,
der muss sich ständig verbessern. Wer sich nicht mehr verbessern will, der ist auch
nicht mehr gut.“ 

VIEL STOLZ UND ETWAS TRAUER
A-JUNIOREN AUF PLATZ ZWEI - AUFSTIEG WAR MÖGLICH

Eigentlich kann man sich als Aufsteiger nicht beschweren, wenn man auf Anhieb
auf Platz zwei landet. Doch im Falle der A-Junioren des VfL Schwerte bleibt am
Ende der Saison doch ein kleiner Beigeschmack, denn für die Jungs von Erfolgs-
trainer Detze Murawski wäre vielleicht sogar noch mehr drin gewesen.

A1-Junioren - Bezirksliga
VfL Schwerte A1 - WSV Bochum 4:1
SV Herbern - VfL Schwerte A1 0:2
Arminia Bochum - VfL Schwerte A1 3:2
VfL Schwerte A1 - FSV Witten 5:0
TSC Eintracht 2 - VfL Schwerte A1 1:3
VfL Schwerte A1 - DSC Wanne- Eickel 5:2
Königsborner SV - VfL Schwerte A1 0:5
VfL Schwerte A1 - Preußen 07 Lünen 4:0
SuS Waltrop - VfL Schwerte A1 0:1
VfL Schwerte A1 - SpVg Marl 1:1
VfB Hüls - VfL Schwerte A1 1:0
-----------------------------------------------------------
WSV Bochum - VfL Schwerte A1 1:0
VfL Schwerte A1 - SV Herbern 2:5
VfL Schwerte A1 - Arminia Bochum 1:1 
VfL Schwerte A1 - TSC Eintracht II 2:0
FSV Witten - VfL Schwerte A1 0:1
DSC Wanne- Eickel - VfL Schwerte A1 1:2
VFL Schwerte Königsborner SV 0:3
Preußen 07 Lünen - VfL Schwerte A1 2:3
VfL Schwerte A1 - SuS Waltrop 4:0
SpVg Marl - VfL Schwerte A1 1:0
VfL Schwerte A1 - VfB Hüls 6:4

1. VfB Hüls 22 14 5 3 63:25 47 
2. VfL Schwerte A1 22 14 2 6 53:27 44 
3. SV Herbern 22 12 6 4 51:34 42 
4. FSV Witten 22 12 4 6 45:30 40 
5. Arminia Bochum 22 12 4 6 58:65 40 
6. TSC Eintracht II 22 11 3 8 44:34 36 
7. Teut. SuS Waltrop 22 10 1 11 53:46   31 
8. DSC Wanne-Eickel 22   9 2 11 42:44   29 
9. SpVg Marl   22   5 6 11 36:59  21 
10. Königsborner SV 22   4 4 14 30:53  16 
11. WSV Bochum 22   4 4 14 34:62   16 
12. Preußen Lünen 22   3 3 16 23:53   12 

A2 steigt auf!
Erstmals wurde eine A2 ins Rennen
geschickt. Das Team von Siggi Strahber-
ger schaffte auf Anhieb den Aufstieg in
die 1. Kreisklasse.

A2-Junioren - Kreisklasse
VfL Schwerte A2 - SV Berghofen  2:0
VfL Schwerte A2 - BV Wickede II 4:1
VfL Schwerte A2 - TuRa Asseln  5:2
VfR Sölde - VfL Schwerte A2  2:10
VfL Schwerte A2 - Teutonia Lanstrop     13:2
BV Brambauer - VfL Schwerte A2  0:8
SV Brackel 06 II - VfL Schwerte A2  5:0
VfL Schwerte A2 - SF Brackel 61 4:0 
VfL Schwerte A2 - FV Scharnhorst  7:4
---------------------------------------------------------
SV Berghofen - VfL Schwerte A2 2:6
BV Wickede II - VfL Schwerte A2 6:0
TuRa Asseln - VfL Schwerte A2 2:5
VfL Schwerte A2 - VfR Sölde 2:0
Teutonia Lanstrop - VfL Schwerte A2 1:1
VfL Schwerte A2 - BV Brambauer  5:1
SF Brackel 61 - VfL Schwerte A2 0:8 
VfL Schwerte A2 - SV Brackel 06 II 2:0
FV Scharnhorst - VfL Schwerte A2 3:2

1. BV Wickede II 18 15 0 3 117:22 45 
2. VfL Schwerte A2 18 14 1 3 84:31 43 
3. FV Scharnhorst 18 13 0 5 71:58 39 
4. SV Berghofen 18   9 2 7 57:41 29 
5. TuRa Asseln 18   9 2 7 72:63 29 
6. BV Brambauer 18   9 0 9 61:57 27 
7. SV Brackel 06 II 18   8 1 9 58:51 25 
8. Teutonia Lanstrop 18   4 2 12 27:83 14 
9. VfR Sölde 18   3 1 14 23:83 10 
10. SF Brackel 61 18   0 1 17 18:103   1 
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Über weite Strecken der Saison
schien es, dass die C-Jugend ganz
vorne in der Tabelle landen könn-
te, eine Schwächeperiode kurz
vor der Winterpause verhinderte
dieses jedoch, so dass am Ende
der Saison ein guter, aber etwas
undankbarer dritter Tabellen-
platz blieb. Ein Highlight lieferten
die Blau-Weißen dabei am letzten
Spieltag, an dem sie den bereits
feststehenden Aufsteiger aus
Witten nach einer starken Lei-
stung mit 4:3 besiegen konnten.
Auch in der Hallensaison schaffte
die C-Jugend es den Verein wür-
dig zu vertreten, so konnte man
bei der Schwerter Stadtmeister-
schaft einen souveränen Turnier-
sieg einfahren, beschloss die
Unnaer Kreismeisterschaft auf
einem guten dritten Rang und
schaffte es bei den Dortmunder
Stadtmeisterschaften bis unter
die letzten Vier, in dem man dort
den vierten Rang belegte. 
Für die Saison 2008/2009 steht der
Kader fest, Ziel wird es sein sich
weiterhin in den oberen Regio-
nen der Bezirksliga zu etablieren
und möglichst wieder am Auf-
stieg zu schnuppern.

BRONZERANG FÜR ROSIGKEIT-ELF
C-JUNIOREN: DRITTER UND SIEBTER RANG SIND STARKES ERGEBNIS

C1-Junioren - Bezirksliga

VfL C1 - Horst-Emscher 08 2:0
WSV Bochum I - VfL C1 2:8 
VfL C1 - Herten-LaBo 3:0
BSV Heeren - VfL C1 2:6
DJK TuS Hordel - VfL C1 4:2
VfL C1 - BG Schwerin 3:2
SSV Buer - VfL C1 0:0
VfL C1 - Erkenschwick 3:0
SuS Kaiserau - VfL C1 0:0
VfL C1 - Eving Lindenhorst 3:1
FSV Witten 07/ 32 - VfL C1 2:1
-------------------------------------------
Horst- Emscher 08 - VfL C1 3:0
VfL C1 - WSV Bochum I 3:0
Herten-LaBo - VfL C1 2:4
VfL C1 - BSV Heeren 4:1
VfL C1 - TuS Hordel 2:1
BG Schwerin - VfL C1 2:0
VfL C1 - SSV Buer 2:2
Erkenschwick - VfL C1 0:1
VfL C1 - SuS Kaiserau 3:2
Eving Lindenhorst - VfL C1 1:2
VfL C1 - FSV Witten 4:3

1. FSV Witten 18 0 4 76:28 54 
2. Horst-Emscher 17 0 5 71:15 51 
3. VfL Schwerte 15 3 4 56:30 48 
4. SpVg Schwerin 14 1 7 59:41 43 
5. DJK TuS Hordel 11 6 5 56:30 39 
6. SSV Buer 10 4 8 53:38 34 
7. Erkenschwick 9 5 8 66:49 32 
8. SuS Kaiserau 9 4 9 41:34 31 
9. Eving Lindenhorst  6 2 14  38:52 20 
10. Herten-LaBo 4 3 15  21:81 15 
11. BSV Heeren 3 2 17  26:91 11 
12. WSV Bochum I 0 2 20  14:88 2 

C2-Junioren - Sonderklasse

Lüner SV - VfL C2  1:6
VfL C2 - DJK TuS Körne 2:1
VfL C2 - SV Brackel 06 4:2
TSC Eintracht II - VfL C2 4:0
VfL C2 - DJK Kirchlinde    10:3
SF Nette - VfL C2 1:6
VfL C2 - Hörder SC 0:1
Hombrucher SV II - VfL C2 2:1
VfL C2 - ASC 09 Do 2:2
SC Husen Kurl - VfL C2 0:0
VfL C2 - Brambauer  2:3
--------------------------------------------
VfL C2 - Lüner SV  4:4
DJK TuS Körne - VfL C2 0:0
SV Brackel 06 - VfL C2  2:0
VfL C2 - TSC Eintracht II 0:2
DJK Kirchlinde - VfL C2 2:5
VfL C2 - DJK SF Nette        12:0
Hörder SC - VfL C2 3:1
VfL C2 - Hombrucher SV II 2:4
ASC 09 Do - VfL C2 5:2
VfL C2 - SC Husen Kurl 5:3
Brambauer - VfL C2 3:0 

1. Hombruch II 19 2 1     76:17 59 
2. ASC 09 Do 18 1 3   115:22 55 
3. Brambauer 17 2 3   107:23 53 
4. TSC Eintracht II 14 1 7     64:34 43 
5. SV Brackel 06 12 2 8     75:33 38 
6. Hörder SC 10 4 8     44:39 34 
7. VfL Schwerte II 8 4 10   64:48 28 
8. SC Husen Kurl 7 2 13   42:57 23 
9. DJK TuS Körne 6 2 14   50:62 20 
10. Lüner SV 5 5 12   54:88 20 
11. DJK Kirchlinde 2 3 17   22:99 9 
12. DJK SF Nette 0 0 22    6:197  0 

Die Spielzeit 2007/2008 beendete die C1 vom Schützenhof auf einem guten dritten Tabel-
lenplatz. Lediglich dem Nachwuchs vom FSV Witten, der als Tabellenerster zur kommenden
Saison in der Landesliga spielen wird, und der Spielvereinigung Horst-Emscher musste man
den Vortritt lassen. 

C-1 Kader 2007/08: Kevin Loke, Ali Akin Yildirim, Björn Schulte-Tillmann, Marc Langfeld, Vincent Vögler, Stefan
Jonuschies, Kevin Rudzinski, Nikolas Pantsiou, Domenico Troiano, Cagdas Yetim, Richard Thölke, Kevin Bock,
Robin Quittek, Patrik Menze, Patrick Leichsenring, Yasmin Smajlovic, Tobias Liedtke, Nico Meyer, Baris Akgün.
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B1-Junioren - Sonderklasse
Hombrucher SV - VfL B1 2:3
VfL B1 - Türkspor Do 10:0
VfL B1 - Urania LüDo  5:1
Hörder SC - VfL B1 2:1
VfL B1 - ASC 09 Do 2:2
SC Husen Kurl - VfL B1 1:4
VfL B1 - Lüner SV 6:2
SV Brackel 06 - VfL B1 3:1
VfL B1 - Mengede 8:1
Kemminghausen - VfL B1 1:3
VfL B1 - Huckarde BW 10:1
Türkspor Do - VfL B1 1:3
------------------------------------------------
VfL B1 - Hombrucher SV 1:2
Urania LüDo - VfL B1 1:5
VfL B1 - Hörder SC 6:2
ASC 09 Do - VfL B1 1:0
VfL B1 - SC Husen Kurl 1:1
Lüner SV - VfL B1 3:1
Mengede 08/ 20 - VfL B1 3:7
VfL B1 - SV Brackel 06 2:0
VfL B1 - Kemminghausen 4:2
Huckarde BW - VfL B1 3:5 

1. Hombrucher SV 18 1 3    98:24  55 
2. ASC 09 Do 15 4 3    44:20  49 
3. VfL Schwerte 15 2 5    88:35  47 
4. SV Brackel 06 15 2 5    64:20  47 
5. Hörder SC 13 5 4    80:28  44 
6. Lüner SV 8 3 11  44:65  27 
.......

B2-Junioren - Kreisklasse
VfL B2 - SV Körne 83 7:1
SV Berghofen - VfL B2 3:3
VfL B2 - ASC 09 Dortmund II 2:2
SV Dortmund 82 - VfL B2 0:9
VfL B2 - Post und Telekom SV 9:1
VfL B2 - BV Brambauer II 3:1
VfL B2 - ETuS/DJK Schwerte 8:1
-----------------------------------------------
SV Körne 83 - VfL B2 1:2
VfL Schwerte B2 - SV Berghofen 4:1
ASC 09 Dortmund II - VfL B2 3:0
VfL B2 - SV Dortmund 82         19:0
Post und Telekom SV - VfL B2 5:11
BV Brambauer II - VfL B2 1:0
ETuS/ DJK Schwerte - VfL B2 2:0 

1. ASC 09 Do II 13 1 0   64:8 40 
2. VfL Schwerte 10 2 2   79:20 32 
3. BV Brambauer II 9 1 4   46:20 28 
4. SV Berghofen 7 3 4   40:24 24 
5. Post SV 5 1 8   46:56 16 
6. SV Körne 83 5 1 8   32:45 16 
7. ETuS/DJK  1 1 12 11:49 4 
8. SV DO 82 1 0 13 13:109   3 

Den Aufstieg in die erste Kreisklasse haben
unsere B2-Junioren geschafft. Die Mann-
schaft von Trainer Thomas Hebestreit landete
auf dem zweiten Platz. Letztlich ohne Chan-
ce auf Rang eins, aber mit einem guten Pol-
ster auf den dritten Rang.
Lange sah es auch für unsere B1-Junioren so
aus, als ob der Aufstieg in die Bezirksliga zu
schaffen sei. Am Ende wurde das Ziel knapp
verfehlt und man beendete trotz einer Serie
von vier Siegen in Folge zum Schluss als
Tabellendritter die Saison. Peter Bornemann
und Andreas Michalski waren mit der Platzie-
rung und den Leistungen in der Dortmunder
Sonderklasse aber vollauf zufrieden.
Der Sieg bei den Stadtmeisterschaften auf
dem Feld im Juni rundete eine gute Saison
der B-Junioren ab.

BEIDE B-TEAMS SPIELTEN GANZ OBEN MIT
ZWEITER UND DRITTER PLATZ - HEBESTREIT-TEAM SCHAFFT AUFSTIEG AUS DER KREISKLASSE

Classic - Getränke

Inh. Ernst Simon
Binnerheide 27    58239 Schwerte

Tel. + Fax 02304 - 46472
Auto 0175 - 4411889

Eine gute Saison war es für beide Mannschaften in der zweitältesten Jugendklasse. Die Trainer wollen die gute Arbeit in der neuen Saison fortsetzen.
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Öffnungszeiten:
Dienstags - Freitags ab 16 Uhr,
Samstags ab 15 Uhr, Sonntags ab 10 Uhr

arena
Bundesliga live!

VIERTER UND
SECHSTER
D-JUGEND WURDE

VIZESTADTMEISTER

Der sechste Platz in der Sonder-
klasse und Rang vier in der Kreis-
klasse - das war die Ausbeute der
D-Junioren, die von Uwe Seidel
(D1) und Marco Fromme (D2) trai-
niert werden. Der zweite Platz bei
den Stadtmeisterschaften hinter
den Hennener Zebras war auch
ein Erfolg, über den sich die D-
Jugendlichen freuen durften.

IM ENDSPURT
GESICHERT
E-JUNIOREN SCHAFFTEN

DEN KLASSENERHALT

Lange mussten unsere E-Junioren
kämpfen, ehe der Klassenerhalt
in der Dortmunder Sonderklasse
gesichert war. Zwei Heimsiege
gegen Brackel und Mengede
sorgten für die nötigen Punkte.
Die E2 schaffte es auf den 5. Platz
in der Kreisklasse, die E3 landete
auf dem achten Rang.
Insgesamt haben alle drei Mann-
schaften ausgezeichneten Fußball
gespielt und voll überzeugt.  
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D2-Junioren - Kreisklasse
VfL D2 - TuRa Asseln  4:1
ASC 09 Do II - VfL D2 0:1
VfL D2 - SuS Derne 19  2:2
BV Lünen 05 - VfL D2 2:1
VfL D2 - Wambeler SV  1:1
Lüner SV - VfL D2 3:0
VfL D2 - Post SV   4:0
VFL Hörde - VfL D2 6:0
VfL D2 - Kemminghausen  0:3
BSV Schüren - VfL D2 0:9  
VfL D2 - Preußen Lünen  4:2
------------------------------------------
TuRa Asseln - VfL D2 3:0
VfL D2 - ASC 09 Do II  9:1
SuS Derne 19 - VfL D2 0:3
VfL D2 - BV Lünen 05  5:1
Wambeler SV - VfL D2 0:2
VfL D2 - Lüner SV  0:4
Post SV - VfL D2 5:6
VfL D2 - VFL Hörde  1:5
Kemminghausen - VfL D2   11:0
VfL D2 - BSV Schüren  1:0
Preußen Lünen - VfL D2 4:0 

1. Kemminghausen 21 0 1  144:6     63 
2. Lüner SV 20 0 2  134:22   60 
3. VFL Hörde 16 2 4    95:33   50 
4. VfL Schwerte II 11 2 9    53:54   35 
5. TuRa Asseln 11 1 10  40:51   34 
6. BV Lünen 05 10 3 9    66:46   33 
7. Preußen Lünen 9 4 9    42:41   31 
8. Wambeler SV 8 4 10  36:53   28 
9. SuS Derne 19 6 5 11  50:80   23 
10. BSV Schüren 3 1 18  18:128 10 
11. Post SV 2 3 18  49:99    9 
12. ASC 09 Do II 2 1 19  14:128  7 

D1-Junioren - Sonderklasse
VfL D1 - Arminia Marten 7:1
Urania LüDo - VfL D1 1:5
TSC Eintracht - VfL D1  7:2
VfL D1 - Eving Lindenh. 4:1
SV Brackel 06 - VfL D1 1:4
VfL D1 - BV Wickede 4:0
BW Huckarde - VfL D1 3:1
VfL D1 - Hombrucher SV  0:1
ASC 09 Do - VfL D1 3:1
VfL D1 - Husen Kurl  2:1
BV Brambauer - VfL D1 0:2
------------------------------------------
Arminia Marten - VfL D1 1:2
VfL D1 - Urania LüDo  0:1
VfL D1 - TSC Eintracht 0:4
Eving Lindenh. - VfL D1 1:0
VfL D1 - SV Brackel 06 3:1
BV Wickede - VfL D1 0:7
VfL D1 - BW Huckarde  1:2
Hombrucher SV - VfL D1 2:1
VfL D1 - ASC 09 Do  1:1
SC Husen Kurl - VfL D1 2:3
VfL D1 - BV Brambauer 3:0 

1. TSC Eintracht 20 1 1 102:10   61 
2. Hombrucher SV 17 1 4   65:13   52 
3. Eving Lindenhorst 14 2 6   69:33   44 
4. BW Huckarde 13 2 7   52:29   41 
5. Urania LüDo 13 2 7   48:31   41 
6. VfL Schwerte 12 1 9   53:34   37 
7. ASC 09 Do 10 2 10 51:48   32 
8. SC Husen Kurl 10 0 12 54:38   30 
9. Arminia Marten 5 5 12 26:66   20 
10. SV Brackel 06 5 1 16 27:64   16 
11. BV Brambauer 3 1 18 25:107 10 
12. BV Wickede 0 2 20   6:105   2  

Partner der Gastronomie

bär
ens

tar
k!

Bier Schneider
Walzenstr. 11 - 15, 58093 Hagen
Telefon: 02331 / 473340
Telefax: 02331 / 4733434

Und so erreichen Sie den
VfL Schwerte 1919/21 e.V.

Vereinsanschrift:

VfL Schwerte 1919/21 e.V.
Schützenstraße 30
58239 Schwerte

Tel. Geschäftsstelle: 02304 / 13370
Fax Geschäftsstelle: 02304 / 258785

VfL Gaststätte (im Vereinsheim)
Tel. 02304 / 257978

Internet:

www.vfl-schwerte.de
(Verantwortlich: Dieter Willert
Tel. 02304 - 44397)

E-Mail: vflschwerte@versanet.de
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E3-Junioren - Kreisklasse
VfL Schwerte E3 - VfR Sölde 3:8
SF Sölderholz II - VfL Schwerte E3   12:0
VfL Schwerte E3 - SV Brackel 06 II 2:6
BV Wickede II - VfL Schwerte E3 17:0
VfL Schwerte E3 - BV Lünen II 2:2
SV Dortmund II - VfL Schwerte E3 2:2
VfL Schwerte E3 - SF Brackel 61 2:8
ASC 09 Do III - VfL Schwerte E3 5:0
VfL Schwerte E3 - ETuS/ DJK II 10:0
BSV Schüren II - VfL Schwerte E3 0:3
VfL Schwerte E3 - Wambeler SV III 3:3
------------------------------------------------------
VfR Sölde - VfL Schwerte E3 10:1
VfL Schwerte E3 - SF Sölderholz II 0:8
SV Brackel 06 II - VfL Schwerte E3 6:1
VfL Schwerte E3 - BV Wickede II 1:2
BV Lünen 05 II - VfL Schwerte E3 1:2
VfL Schwerte E3 - SV Dortmund II 0:3
SF Brackel 61 - VfL Schwerte E3 0:1
VfL Schwerte E3 - ASC 09 Do III 4:2
ETuS/ DJK II - VfL Schwerte E3 2:2
VfL Schwerte E3 - BSV Schüren II 0:2
Wambeler SV III - VfL Schwerte E3 4:0 

1. SF Sölderholz II 21 1 0   180:16 64 
2. SV Brackel 06 II 18 0 4   140:44 54 
3. VfR Sölde 17 1 4   123:40 52 
4. ASC 09 Do III 15 0 7     82:45  45 
5. BV Wickede II 14 0 8   101:50  42 
6. BSV Schüren II 10 1 11   54:81  31 
7. Wambeler SV III 8 3 11   56:90  27 
8. VfL Schwerte III 5 4 13   39:103 19 
9. SV Dortmund II 5 3 14   34:87  18 
10. BV Lünen 05 II 4 5 13   34:78  17 
... 

E2-Junioren - Kreisklasse
VfL Schwerte E2 - Post SV II 1:3
SF Sölderholz III - VfL Schwerte E2 1:3
VfL Schwerte E2 - SV Brackel 06 III 5:1
ÖSG Viktoria II - VfL Schwerte E2 0:9
VfL Schwerte E2 - SV Berghofen II 7:0
TuS Neuasseln - VfL Schwerte E2 0:6
ASC 09 Do IV - VfL Schwerte E2 0:13
VfL Schwerte E2 - ETuS/DJK 2:4
BV Wickede - VfL Schwerte E2 4:0
VfL Schwerte E2 - Wambeler SV II  3:1
------------------------------------------------------
Post SV II - VfL Schwerte E2  6:3
VfL Schwerte E2 - SF Sölderholz III  9:0
SV Brackel 06 III - VfL Schwerte E2  5:2
VfL Schwerte E2 - ÖSG Viktoria II 7:2
SV Berghofen II - VfL Schwerte E2 1:3
VfL Schwerte E2 - TuS Neuasseln  5:1
VfL Schwerte E2 - ASC 09 Do IV  4:2
ETuS/ DJK - VfL Schwerte E2  6:3
VfL Schwerte E2 - BV Wickede  1:7
Wambeler SV II - VfL Schwerte E2 3:2 

1. BV Wickede 18 1 1  162:10    55 
2. ETuS/DJK Schwerte 17 0 3  131:31    51 
3. Post SV 26 II 15 2 3  103:27    47 
4. Wambeler SV II 15 0 5    94:24    45 
5. VfL Schwerte E2 12 0 8    88:47    36 
6. SV Brackel 06 III 11 1 8    82:55    34 
7. SV Berghofen II 7 0 13  34:97    21 
8. TuS Neuasseln 5 1 14  42:141  16 
9. ASC 09 Do IV 3 1 16  25:111  10 
10. SF Sölderholz III 2 0 18  23:140    6 
11. ÖSG Viktoria II 1 2 17  26:127    5 

E1-Junioren - Sonderklasse
VfL Schwerte E1 - SG Lünen  1:1
TuS Eving L. - VfL Schwerte E1 1:2
VfL Schwerte E1 - DJK SF Nette 5:2  
DJK TuS Körne - VfL Schwerte E1 2:0
VfL Schwerte E1 - Arminia Marten 3:0
Hörder SC - VfL Schwerte E1 1:0
VfL Schwerte E1 - Hombrucher SV 2:8
SV Brackel 06 - VfL Schwerte E1  2:1
Mengede - VfL Schwerte E1 1:0
VfL Schwerte E1 - TSC Eintracht 1:4
------------------------------------------------------
SG Lünen - VfL Schwerte E1 0:0
VfL Schwerte E1 - TuS Eving L. 3:3
DJK SF Nette - VfL Schwerte E1 1:1
VfL Schwerte E1 - DJK TuS Körne 0:2
Arminia Marten - VfL Schwerte E1 1:2
VfL Schwerte E1 - Hörder SC 0:3
Hombrucher SV - VfL Schwerte E1  4:0
VfL Schwerte E1 - SV Brackel 06  2:0
VfL Schwerte E1 - Mengede 3:1
TSC Eintracht - VfL Schwerte E1 7:0 

1. TSC Eintracht 19 0 1  106:14 57 
2. Hombrucher SV 19 0 1    96:15 57 
3. DJK TuS Körne 11 2 7    37:30 35 
4. SV Brackel 06 10 3 7    40:27 33 
5. Hörder SC 10 2 8    41:29 32 
6. DJK SF Nette 6 5 9    22:38 23 
7. VfL Schwerte 6 4 10  26:44 22 
8. SG Lünen 6 3 11  25:40 21 
9. TuS Eving L. 5 5 10  30:42 20 
10. Mengede 4 4 12  16:58 16 
11. Arminia Marten 0 0 20    9:111 0 

Nolte

ViktorExtraVfL_08  27.08.2008 15:50 Uhr  Seite 32



33 J U G E N D

Drei F-Mannschaften und ein Mini-Kicker-Team bilden die jüngste Nachhut der Jugendab-
teilung. Bei diesen Teams geht es noch nicht um Auf- oder Abstieg, sondern ausschließlich
um den Spaß am Spiel. Dem Ehrgeiz tut das allerdings keinen Abbruch...

DIE KLEINSTEN SPIELEN NOCH NICHT UM PUNKTE

Karten für
die DEL

gibt´s bei...

Der Vorstand des
VfL Schwerte
1919/21 e.V.

Hauptverein

Präsident:
1. Udo Wilkes
2. Werner Friese

Geschäftsführer:
1. Harry Puchold
2. Mechthild Kayser

Kassierer:
1. Werner Skowronek
2. Dirk Butschalowski

Wirtschaftsratsvorsitz:
Arnd Brenscheid

Fußballobmänner:
Frank Kirsch, Lars Wilkes

Jugendabteilung

Jugendleiter:
1. Harald Urban
2. Peter Wecke

Geschäftsführer: 
1. Andrea Febra
2. Heidrun Rosigkeit

Kassierer:
1. Heike Wecke
2. Heinz Richter
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„KONTINUITÄT IST UNSER TRUMPF“
JUGENDLEITER HARALD URBAN IST ZUFRIEDEN MIT SEINEM TEAM

Der Name VfL Schwerte hat mittlerweile eine enorme Strahl-
kraft. Gerade im Jugendbereich können sich die einzelnen
Mannschaften vor Zulauf kaum mehr retten. Seit nunmehr
drei Jahren ist Harald Urban Jugendleiter beim VfL Schwerte
und gibt im Gespräch mit dem Viktor seine Einschätzungen
zur abgelaufenen Spielzeit und zur Stellung der B-Jugend.

Viktor: Herr Urban, wie beurteilen Sie die Leistungen der
abgelaufenen Saison der Jugendmannschaften?
Harald Urban: Eigentlich war die Saison sehr erfolgreich. Wir
hatten etwas Pech mit der B-Jugend. Sie hatten eigentlich
eine leichte Gruppe mit zwei Aufsteigern und haben es
knapp verpasst, den Sprung in die Bezirksliga zu schaffen.
Dafür war die A-Jugend grandios. Als Jungjahrgang hat kei-
ner damit gerechnet. Den VfL hat wohl keiner gekannt, und
vielleicht ist die Mannschaft unterschätzt worden. Aber der
Sprung in die Landesliga mit dieser jungen Mannschaft wäre
auch groß gewesen. Wer weiß, vielleicht ist es auch besser so,
noch nicht aufgestiegen zu sein.

Viktor: Stichwort B-Jugend. Angeblich wollen viele Spieler
aus der C1-Jugend den Verein verlassen, weil die B-Jugend
nicht in der Bezirksliga spielt...
Harald Urban: Bis jetzt habe ich noch keine Abmeldungen
vorliegen. Aber wenn macht es auch nix. Der Kader ist groß
genug und es kommen immer wieder neue Spieler dazu. Sie
hatten den Aufstieg selbst in der Hand, also braucht sich jetzt
auch niemand zu beschweren.

Viktor: Könnte es auf Dauer zu einem Problem werden,
wenn nicht alle Mannschaften in gleich hohen Ligen spielen?
Harald Urban: Es ist wichtig, dass der passende Unterbau zur
A-Jugend da ist. Eigentlich müsste die A2-Jugend auch noch
eine Liga höher spielen, um diese große Fluktuation zu ver-
meiden. Wir müssen einfach mal abwarten, ob es dieses Jahr
klappt.

Viktor: Über zu geringen Zulauf kann der VfL Schwerte sich
ja ohnehin nicht beklagen, oder?
Harald Urban: Auf keinen Fall. Wir haben so viele neue Kin-
der auf dem Platz, dass wir eigentlich das Angebot erhöhen
müssten. Wir haben 15 Jugendmannschaften und können
auch kaum noch Jugendliche aufnehmen. Es hat sich mittler-
weile herumgesprochen und andere Vereine wissen
Bescheid, dass wir eine gute Jugendarbeit leisten. Die erste
Mannschaft spielt in der Westfalenliga, das ist ein Zugpferd
gerade für die A- und B-Jugendlichen.

Viktor: Worin liegen die Gründe für diese erfolgreiche Arbeit
mit den Jugendlichen?
Harald Urban: Wir machen schon seit Jahren gute Arbeit.
Unsere Trainer sind lange dabei und sie sind wirklich gut. Im
unteren Bereich hat sich etwas verändert, aber die Konti-
nuität ist unser großer Trumpf.

Viktor: Der Name VfL Schwerte spricht also für sich...
Harald Urban: Genau. Auch außerhalb von Schwerte. Wir
haben zum Beispiel gute Zugriffszahlen auf unserer Internet-
seite (www.vfl-schwerte-jugend.de). Heute informieren sich
die Leute anders als früher. Aber es ist wichtig, ein gutes
Team zu haben. Mit den beiden Geschäftsführerinnen And-
rea Febra und Heidrun Rosigkeit und dem zweiten Jugend-
leiter Peter Wecker haben wir ein tolles Team, auf das man
sich verlassen kann.

Hirsch GmbH
Binnerheide 17
Tel. 02304 - 21665
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Neu in unserem Hause:

Heilpraktikerin Barbara Schulte
• Ernährungsberatung für Erwachsene und Kinder
• Naturheilverfahren
• Bachblütentherapie und Bioenergiemedizin
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Harald Urban koordiniert die Jugendarbeit beim VfL Schwerte und hat
damit einen der verantwortungsvollsten Jobs im Verein inne. Zum Jugend-
team gehören Peter Wecke, Heidrun Rosigkeit, Andrea Febra, Heike Wecke,
Heinz Richter und Frank Kirsch.
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TEAMS

TRAINER

TRAININGSZEITEN

A1 Detlef Murawski
Wolfgang Thäsler
Mo 18.30 - 20.00
Mi 18.30 - 20.00
Fr 18.00 - 19.00

A2 Siggi Strahberger
Di 18.30 - 19.30
Do 18.30 - 19.30

B1 Peter Bornemann
Andreas Michalski
Mo 18.30 - 20.00
Mi 18.30 - 20.00
Fr 18.00 - 19.00

B2 Thomas Hebestreit
Di 18.00 - 19.30
Do 17 - 18.30

C1 Björn Rosigkeit
Gennaro Cosentiono
Mo 17.00 - 18.30
Di 17.00 - 18.30
Do 17.00 - 18.30

C2 Christian Hebestreit
Mo 17.00 - 18.30
Mi 17.00 - 18.30

D1 Uwe Seidel
Mi 17.00 - 18.30
Fr 16.30 - 18.00

D2 Marco Fromme
Di 17.00 - 18.30
Fr 16.30 - 18.00

E1 Ergan Abanuz
E2 Jürgen Neumeister

Di 15.30 - 17.00
Do 15.30 - 17.00

E3 Andrea Febra
Mo 15.30 - 17.00
Mi 15.30 - 17.00

F1 Christoph Kleine
Stefan Kleine
Di 15.30 - 17.00
Do 15.30 - 17.00

F2/F3 Aavje Katthagen
Martin Katthagen
Mi 16.00 - 17.30
Fr 15.30 - 17.00

MINIS Linda Flamme
Mi 15.30 - 17.00
Fr 15.00 - 16.30

An der Silberkuhle 15 • 58239 Schwerte
Tel. 0 23 04 / 259 - 200
Fax 0 23 04 / 259 - 201
Internet: www.seg-schwerte.de
e-Mail: info@seg-schwerte.de

• Straßen
• Kanäle
• Gewässer
• Ingenieurbauten
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Nach vielen Veröffentlichungen und Auswertungen der inzwi-
schen zweiten PISA-Studie ist nicht mehr zu leugnen, dass es
bei einem Großteil unserer Jugendlichen bei der fürs Leben
erforderlichen schulischen Kompetenz und sozialer Integrati-
onsfähigkeit mangelt. Nach allen bisher vorliegenden seriösen
wissenschaftlichen Erkenntnissen ist es unbestritten, dass der
Mannschaftssport hier eine große Hilfe zur Überwindung die-
ser Defizite sein kann.
Sport, insbesondere der Mannschaftssport, übermittelt soziale
Werte, als da wären: Teamgeist, Fairplay-Gedanke, Entwick-
lung von Regelbewusstsein, sowie Gemeinschaftsempfinden
und Frustbewältigung in der Gruppe.
Eine besondere Rolle in diesem Zusammenhang bildet der Fuß-
ball, da er, im Gegensatz zu fast allen anderen Sportarten,
nicht allzu schichtenselektiv ist. Die „Oberschicht“ betreibt
zum Beispiel Golf, Tennis, Volleyball oder Hockey.
Der Fußball jedoch spiegelt den gesamten sozialen Aufbau der
Gesellschaft wider und besitzt deshalb ein großes integratives,
soziales Potential.
Zudem ist in unserem Lande vermutlich keine Sportart so ver-
wurzelt wie der Fußball, der gerade Kinder und Jugendliche in
seinen Bann zieht.
Wenn man nun bedenkt, dass in unserer Gesellschaft Problem-
bereiche wie Rassismus und Rechtsextremismus, sowie Gewalt

und Aggression eine immer unangenehmere Rolle spielen, ist
die Stärkung der sozialen Integration, vornehmlich durch den
Mannschaftssport Fußball fast schon als eine Gemeinschafts-
aufgabe anzusehen.
Hier lernt der Heranwachsende, Grenzen auszutesten, Regeln
zu akzeptieren, Fairness zu praktizieren, Pünktlichkeit zu leben
und nicht zuletzt mit anderen an einem Strang zu ziehen.
Fußball ist also nicht nur eine Sportart, sondern zu einem ganz
erheblichen Teil auch echte Jugendarbeit. Und dieser Jugend-
arbeit hat sich der VfL Schwerte verschrieben.
Von den rund 600 Mitgliedern sind ungefähr die Hälfte
Jugendliche. Diesen bieten wir in 15 Mannschaften eine echte
Alternative zur Straße. Wirkung: siehe oben.

Dies alles schultern wir bei immer größerer Kostenbelastung
für Organisation und Spielbetrieb fast ausschließlich mit Ehren-
amtlichen Trainern, Betreuern und sonstigen „guten Geistern“.
Ganz nebenbei spielen im Seniorenbereich vier Mannschaften,
und unsere erste Mannschaft zählt mit ihrer Zugehörigkeit zur
neuen Westfalenliga seit Jahren zu den führenden Teams in
der Region. Es eines Tages dahin zu schaffen, auch das ist ein
Anreiz für unsere Jugendlichen.

Harry Puchold, Geschäftsführer VfL Schwerte 

FUßBALL IST DIE BESTE ALTERNATIVE ZUR STRAßE
HARRY PUCHOLD: BEIM VFL SCHWERTE WIRD ECHTE JUGENDARBEIT PRAKTIZIERT

BAUUNTERNEHMUNG

Ernst-Gremler-Str. 9   58239 Schwerte   www.bau-westermann.de Tel. 0 23 04 / 7 01 35  Fax  0 23 04 / 7 83 45

Unser Interesse ist der Werterhalt Ihrer Immobilie!

HOCHBAU
UMBAUTEN
ROHBAUTEN
SANIERUNGEN*
REIHENHÄUSER
SCHLÜSSELFERTIGBAU
DOPPELHAUSHÄLFTEN
EIGENTUMSWOHNUNGEN * Besondere Kenntnisse haben wir in der Sanierung von nassen Kellermauerwerken.

Seit über 40 Jahren zuverlässig, kompetent und fair.

WESTERMANN
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19. JULI 2008
SCHÜTZENHOF

ROCKABILLY AT  ITS BEST
BEGINN 20.30 UHR  EINLASS AB 19 UHR  EINTRITT 9 EURO
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„Familie heißt Zusammenhalt“, sagen der größere Bruder Gök-
han (28) und der kleinere Volkan (19) im Einklang. Und Berkan
ergänzt: „Dass einer dem anderen hilft, immer für ihn da ist.“
Bei Heimspielen auf dem Schützenhof sind für ihn stets eine
ganze Menge Leute da: Die Schwester, die beiden Brüder, der
Schwager und auch seine Eltern. Seinem Vater ist Berkan
besonders dankbar: „Er stand immer hinter mir, hat mich schon
als Kind zu allen Spielen gefahren. Ohne ihn wäre ich bis hier-
hin nicht gekommen.“ Familie heißt schließlich Zusammenhalt.
Und Fußball? „Fußball ist in meinem Leben sehr wichtig“, sagt
Berkan - und steht damit in seiner Familie nicht alleine. Der
Vater kam erst spät vom Boxen zum Fußball, ist aber bis heute
ein „echter Fußballverrückter“ geworden, wie seine Söhne ihn
beschreiben.
Die folgten ihrem Vater und begannen gleich im Kindesalter, in
der heimischen Straße gegen den Ball zu treten. Schon Gökhan
spielte als ältester Sohn beim VfL Schwerte, stürmte im Alter
von 18 Jahren für die Landesligamannschaft. Doch dann kamen
andere Dinge in sein Leben: Die Ausbildung, der Job in Dort-
mund. Heute geht er nur noch gelegentlich laufen oder kickt
mit Freunden. Zeit für einen Verein bleibt nicht.
Den Fußball ganz aufgeben will Berkans jüngerer Bruder
Volkan nicht. Auch wenn er momentan vor einer ähnlichen
Situation steht. Volkan macht seine Lehre zum Einzelhandels-
kaufmann und arbeitet die ganze Woche über in einem Han-
dygeschäft in Schwerte. In diesem Sommer steigt er in den Seni-
orenbereich auf und spielt künftig für die Reservemannschaft
des VfL in der A-Liga. „Ich spiele von kleinauf, und das soll so
weiterlaufen“, ist er sich sicher und erzählt aus der
Kinder- und Jugendzeit: „Wenn wir von der
Schule nach Hause kamen, haben wir die
Tasche weggelegt und Fußball gespielt. Bis
abends. Das waren unsere Hausaufgaben.“
Auch Berkan war von Beginn an in das
runde Leder verliebt.

„Er hat zu Hause mit allem gespielt, was rund war. Zum Beispiel
mit Äpfeln“, verrät Volkan. Und Berkan lacht: „Ich habe sogar
mal mit einer Melone gespielt!“ Ganz zum Leidwesen der eige-
nen Mutter. Doch auch dadurch verbesserte sich der 23jährige,
der körperlich nie der stärkste, dafür aber immer enorm
trickreich war. Auch wenn Freunde keine Zeit hatten, ging er
zusammen mit dem älteren Bruder auf den Bolzplatz in der
„Meischede“ und studierte neue Finten ein. „Er wollte immer
schon was Außergewöhnliches machen“, erklärt Gökhan. „Wie
Ronaldinho!“ Bald dribbelte er auch den fünf Jahre älteren
Bruder aus. „Deshalb habe ich mit ihm meist nur Schüsse von
Tor zu Tor gemacht“, schmunzelt Gökhan. „Damit er mich nicht
austricksen konnte!“
Heute trickst der 23-jährige seine Gegenspieler in der Ver-
bandsliga aus. Daran kann ihn auch die Schichtarbeit bei
Hoesch, die häufig mit dem Training kollidiert, nicht hindern.
„Dann stehe ich halt morgens früher auf und gehe an der Ruhr
laufen.“ Oder er leistet eine Sondereinheit in der Meischede.
Dort hat er seine besondere Schusstechnik erarbeitet, die ihm
in den letzten Jahren so manches Freistoßtor bescherte. Im
Gedächtnis geblieben ist vor allem eins davon:  Sein Treffer
gegen Vorwärts Kornharpen 2007. Da traf er fast von der Mit-
tellinie und legte damit den Grundstein für den Klassenerhalt
des VfL. Vergessen wird er diesen Treffer nicht. Und auch seine
Brüder können sich noch gut an dieses Tor erinnern. Denn die
Familie stand wie immer auf der Tribüne. Und war mächtig
stolz. flo

DREI BRÜDER IN DER BLAU-WEIßEN FAMILIE
BERKAN, GÖKHAN UND VOLKAN VARDI FÜHLEN SICH AM SCHÜTZENHOF ZUHAUSE

38W I R S I N D D E R V F L

Familie oder Fußball? Die Wochenendplanung beschert so manchem Haushalt regelmäßig
einen handfesten Krach. Im Hause Vardi ist das anders. Da heißt es: Familie und Fußball!
Denn während Berkan (23) für den VfL auf dem Platz steht, unterstützt ihn seine Familie
von der Tribüne aus.

Echte Schwerter Jungs: die Vardi-
Brüder Berkan, Volkan und Gökhan
haben sich zum Fototermin mit der
Pannekaukenfrau getroffen. 
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Im Oktober 1992 wurde der Förderverein des VfL 2000 e.V. in der Vereinsgaststätte des
VfL, Stens-Kamphausen gegründet. Anwesend waren zwölf Personen, als Vorsitzende
wurden Ulrich Kebekus und Hermann Kühne, als Kassierer Gottfried Arlt gewählt.
Noch heute halten sechs Gründugsmitglieder dem Verein die Treue.
Was war Sinn der Gründung eines Fördervereins? Ein Verein mit einem so großen
Spielbetrieb wie der VfL Schwerte ist finanziell immer stark gefordert. Somit wurde
beschlossen, die eingehenden Gelder des Fördervereins der Jugendarbeit und dem
Verein zur Verfügung zu stellen. Es gibt außerdem immer Arbeiten und Anschaffun-
gen auf unserer Platzanlage, die unterstützt werden müssen. So wie zuletzt der Bau
der Toilettenanlagen.
Der Föderverein unterstützt im Rahmen seiner Möglichkeiten viele Projekte des VfL
Schwerte. Dringend benötigt wird beispielsweise ein zusätzliches Kleinfeld für die
Jugend, um den Kindern bessere Möglichkeiten zu geben, sich fußballerisch weiterzu-
entwickeln. Die Mannschaften sind derzeit so überlaufen, dass es nicht möglich ist,
weitere Kinder und Jugendliche in den Verein aufzunehmen, weil einfach kein Platz
für weitere Trainingseinheiten vorhanden ist.
Dies ist aber nur ein Projekt, das dringend angefasst werden muss, und der Förderver-
ein könnte auch hier einen kleinen Beitrag leisten. Dies ist aber nur möglich, wenn wir
weitere Mitglieder gewinnen können.
Der Förderverein ist gemeinnützig in jeder Form. Jede Spende kann laut Spendenbe-
scheinigung am Ende des Jahres beim Finanzamt steuerlich geltend gemacht werden.
Mitglied im VfL 2000 e.V. kann jede Person ab dem 18. Lebensjahr werden, unabhän-
gig von einer Mitgliedschaft im Hauptverein VfL Schwerte. Eine Mitgliedschaft ist ab
25 Euro pro Monat möglich. Ansonsten werden aber auch kleine Spenden gerne ent-
gegen genommen.

JEDER EURO FÜR DEN VEREIN
FÖRDERVEREIN WILL EIN NEUES KLEINFELD ERMÖGLICHEN

Wenn es ihn nicht gäbe, der VfL Schwerte wäre um einiges ärmer, und zwar im
wahrsten Sinne. Der Förderverein, vor 16 Jahren aus der Taufe gehoben, hat in der
Zeit seines Bestehens schon einiges auf die Beine gestellt und ist aus dem „Großbe-
trieb“ am Schützenhof längst nicht mehr wegzudenken.  

Gottfried Arlt hat seit der ersten Stunde die Kasse im Grifff.

39 L E U T E

Der Vorstand des VfL 2000 e.V.
besteht zur Zeit aus:
1. Vorsitzender Arnd Brenscheidt
2. Vorsitzender Ulrich Kebekus
1. Kassierer Gottfried Arlt (Foto)
2. Kassierer Karl-Friedrich Pautz

Haben sie noch Fragen und Anre-
gungen?
Oder möchten Sie Mitglied werden?
Sprechen Sie uns einfach an!
Wir freuen uns über jeden Interes-
senten.
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TOLLE WOCHEN BEI DER EM:
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RUDELGUCKEN AUF DEM SCHÜTZENHOF

Das waren tolle Abende
während der drei Wochen
Europameisterschaft!
Schwarz-Rot-Gold waren
die Farben bis zum Finale.
Naja, und dann kam auch
noch ein bisschen Rot-Gelb
Rot dazu...
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I M P R E S S U M
H E R A U S G E B E R

Dirk Lohse Verlag
Postfach 1862
58213 Schwerte
Fon 02304-467649
Fax 02304-467651

I N T E R N E T

www.viktor-sportmagazin.de
viktor-sportmagazin@versanet.de

M I T A R B E I T

Bastian Bergmann
Florian Riesewieck (Text)
Manu Schwerte
Paulitschke (Foto)

D R U C K

Druckhaus Uwe Nolte
Iserlohn-Kalthof
Es gilt die Anzeigen-Preisliste
vom 01. Januar 2002.
Für unaufgefordert eingesandte
Beiträge oder Fotos
übernehmen wir keine Haftung.

Der VfL Schwerte bedankt sich
bei allen Inserenten und hofft

auf eine weiterhin gute
Zusammenarbeit!

EM-SPRÜCHE
SLAVEN BILIC IN VORFREUDE AUF

DAS ERSTE SPIEL: 
„Und dann beginnt das
Schönste auf der Welt -
bei allem Respekt für die
Frauen.“

ORF-KOMMENTATOR THOMAS

KÖNIG ZUM EX-EUROPAMEISTER: 
„Brasilianer waren die
noch nie, die Griechen.“

FRANKREICHS TRAINER

RAYMOND DOMENECH: 
„Es gibt viele Dinge, die
wir hätten besser machen
können. Die Chancen nut-
zen und dem Schiedsrich-
ter eine Brille kaufen.!“

MICHEL PLATINI ÜBER EINE AUF-
STOCKUNG AUF 24 TEILNEHMER: 
„Ich glaube, es wäre gut
für die Engländer!“

MICHAEL BALLACK ZUM THEMA

SCHNELLIGKEIT: 
„Mit David Odonkor will
ich mich nicht messen.
Fußball ist nicht nur ren-
nen, da ist auch der Ball
dabei. Und es ist wichtig,
dass man den trifft.“

IN DEN MUND GELEGT...
...für die „Maurer“ Steve Kozole und Mehmet Aslan. Ob der Schuss letztlich
sein Ziel fand oder in der gut positionierten Mauer hängen blieb ist leider
nicht übermittelt. Fest steht aber wohl, dass sich kein Fußballer allzu gern
abschießen lässt, und ein Offensivkünstler wie Aslan schon gar nicht...  

2 x in Schwerte...       Tel. 02304 - 40115
Grünstraße 2 und Schützenstr. 34a (neben Lidl)

Komm mal noch
ein Stück hier rüber,

Mehmet!
Spinnst Du oder was?
Da steh ich doch voll
in der Schussbahn...
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